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AK 30 Herren schaffen den  
Einzug in das Final Four.

S. 30
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So schön ist Niederreutin –  
Neumitglieder berichten.

 S. 113
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Liebe Mitglieder und Gäste im Golf-
club Domäne Niederreutrin, 

was für ein unvergleichlicher Som-
mer und was für eine großartige 
Golfsaison 2018. 

Die vor Ihnen ausgebreitete Tee-
Times ist ein Spiegelbild der vielen 
unvergesslichen Stunden, die Sie als 
entspannter Freizeitgolfer, als en-
gagierter Mannschaftssportler oder 
aber auch als interessierter noch 
Nichtgolfer auf unserer einladen-
den Golfanlage verbracht haben. 

Die außergewöhnliche Wetter-
lage hat dabei einige besondere 
Anforderungen an die Platzpflege 
gestellt. Umso erfreulicher ist der 
ganzjährig hervorragende Platz-
zustand, der uns und unsere Gäste 
immer wieder erfreute und ver-
gleichsweise sehr beeindruckte. 

Unser Golfclub Domäne Nieder-
reutin hat in der Jahresbewertung 
Platz 10 im Ranking aller Leading 
Golf Clubs in Deutschland erreicht. 
Alle beteiligten Bereiche unseres 
Clubs, also Sekretariat, Restaurant, 

Greenkeeping, Proshop und last 
but not least die Geschäftsführung 
der GmbH haben dazu ihren en-
gagierten und verantwortungsbe-
wussten Beitrag geleistet. 

Im Jahr 2018 sind auch wichtige 
Weichen für die Zukunft unse-
res Golfclubs gestellt worden. Die 
neue Arbeitsteilung zwischen dem 
Verein und GmbH, sowie die er-
folgreich angelaufene, verstärkte 
Kooperation der Hofkammer Golf-
clubs untereinander haben einen 
neuen Schub für Motivation und 
Mitgliederzufriedenheit erzeugt.
Das spüren wir jeden Tag. 
 
Dazu tragen auch die erfreulichen 
Erfolge unserer Mannschaften aller 
Altersklassen bei. Diese Erfolge sind 
auch ein Ergebnis der qualifizierten 
Arbeit unserer PGA Premium Golf-
schule von Tony Lloyd, die übrigens 
für den Deutschen Golf Award 2018 
in der Kategorie Golfschule in die 
TOP 3 gewählt wurde. 

Das Jahr 2019 ist nun wieder ein 
besonderes Jahr, denn  wir werden 
25 Jahre alt. Das Jubiläum werden 

wir mit einem angemessenen Pro-
gramm bei allen Veranstaltungen 
und Turnieren im Laufe des Jahres 
begehen. Höhepunkt ist und bleibt 
jedoch der Cup des Vorstandes mit 
gleichzeitigem Sommerfest am 29. 
Juni 2019. In einem gesonderten 
Festakt wollen wir am 28. Juni 2019 
das Jubiläum offiziell begehen.

Als Verein konzentrieren wir uns 
auf den Sport und werden wei-
terhin die sportliche Entwicklung 
unserer Mannschaften und Talente 
fördern und mit sportlichen Erfol-
gen unserer Repräsentanten für 
unseren Club erfolgreich werben. 

Ich freue mich mit Ihnen gemein-
sam auf ein spannendes und ereig-
nisreiches Golfjahr 2019, in dem es 
einiges zu feiern gibt und wir uns 
ganz auf das konzentrieren kön-
nen, was uns zusammenbringt –  
das Golfspielen. 

Hans-Heinrich Brendecke, 

Präsident

GOLF VON SEINER 
SCHÖNSTEN SEITE

FEIERN SIE MIT UNS DAS 25-JÄHRIGE CLUBJUBILÄUM

I N T R O
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Volker Wirth 
Leiter Vermögensmanagement 
v 07031 77-1565

Eine überdurchschnittliche
Wertentwicklung erwirtschaften?
Das kann nicht jeder!

Wir schon – mit unserer Individuellen Vermögens-
verwaltung steht Ihnen ein Team erfahrener Wert- 
papierspezialisten zur Seite. Wir kümmern uns um 
Ihre Wertpapieranlage – nutzen Marktchancen und 
beobachten ständig die Entwicklungen an den inter-
nationalen Börsen. Wenn Sie also ein aktives Port- 
foliomanagement in professionelle Hände legen 
möchten – dann sind wir gerne für Sie da. Rufen Sie 
an. Ich freue mich auf das Gespräch: 07031 77-1565. 

* Mindestanlagevolumen 150.000 Euro. Es fallen Managementvergü-
tungen (all-in-fee) zwischen 0,8  % p. a., zzgl. MwSt. und 1,20 % p.a. 
zzgl. MwSt. an. Durch Kursschwankungen einzelner Wertpapiere oder 
der Wertpapiermärkte insgesamt können Anlageverluste entstehen. 
Da Aktien sowohl das größte Gewinn- als auch Verlustpotential besitzen, 
ist das Risiko von Wertschwankungen und Kursverlusten umso größer, 
je höher der Aktienanteil Ihres Portfolios ist. Durch Investitionen in 
Wertpapiere auf fremde Währungen lautend, könnten Währungsrisi-
ken entstehen. Diese Information kann ein Beratungsgespräch nicht 
ersetzen.

AZ_210x297_3er_Image-VAC-VEM_Wirth.indd   1 03.09.18   15:18
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VERANSTALTUNGSPARTNER

PREMIUM-PARTNER

GCDN-PARTNER

Wir bedanken uns bei unseren Veranstaltungspartnern und Sponsoren 2018.
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SONNIG & SPORTLICH  
IN DIE NEUE SAISON GESTARTET

Am Samstag, dem 07. April 2018 
fand die traditionelle Saisoneröff-
nung statt. Aufgrund hoher Nach-
frage war das Turnier in kürzester 
Zeit ausgebucht. 

Gespielt wurde ein Chapman Vie-
rer mit Zweierteams. Exakt um 
11:00 Uhr begann man mit einem 
Kanonenstart, ab 15:30 Uhr gab es 
einen Welcome back-Kaffee mit 
Kuchen. Ab 18:00 Uhr fand die Sie-
gerehrung statt, gefolgt von einer 
rundum gelungenen Abendveran-
staltung.

Trotz der vorausgegangenen Ae-
rifizierung, haben die Teams tolle 
Ergebnisse gespielt. Gewonnen 

haben in der Nettowertung Anette 
und Thomas Hilbert mit 50 Netto-
punkten und in der Bruttowertung 
Alexander Matzen und Thomas 
Appel mit 31 Bruttopunkten.

Präsident Hans-Heinrich Brende-
cke begrüßte am Anfang der Sie-
gerehrung alle Teilnehmer, die 
neuen Mitarbeiter Denis Beck im 
Sekretariat und Rainer Stefanek 
als neuen Marshall. Des Weiteren 
freute er sich mit Kai Fuhrer und 
seinem Team den neuen Gastrono-
miebetreiber ebenfalls begrüßen 
zu können. 

Das Team um Herr Fuhrer versorgte 
die Teilnehmer bei der Zwischen-

verpflegung mit frisch gegrillten 
Steaks, Garnelen und Hähnchen. 
Das Highlight war das 4-Gänge 
Menü, das die Gäste beim Abend-
essen genießen konnten und wel-
ches allen Teilnehmern sehr gut 
geschmeckte. 

Werner Jauch, Vorstand für Ver-
anstaltungen, wurde für die Or-
ganisation der Saisoneröffnung im 
Rahmen der Siegerehrung gewür-
digt. Ebenso Sportwart Ulf Heit-
mann, der sich um die sportlichen 
Belange des Turniers kümmerte. 

Die wunderschönen Bilder zum 
Bericht machte Sascha Walther 
(sport-px.de). 

H I G H L I G H T S

SAISON- 
ERÖFFNUNG

Es war ein sehr  
gelungener Start  

in die Saison 2018  
mit einer tollen 

Veranstaltung, die  
das ganze Jahr in  
Erinnerung blieb.

Werner Jauch

Saisoneröffnung Tee-Times 2018/19
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Nettosieger
1.� Hilbert Anette / Hilbert Thomas  

50 Nettopunkte
2. �Friedrich Christina / Friedrich Rudolf  

50 Nettopunkte
3. �Nüßle Lothar / Nüßle Lukas  

46 Nettopunkte
4. �Heinrich Bianca / Heitmann Ulf  

45 Nettopunkte
5. �Kränzle Waltraud / Kränzle Rolf  

45 Nettopunkte

Beste Laune beim  
Start in die neue Saison

Volle Konzentration  
bei jedem Schlag

H I G H L I G H T S

Saisoneröffnung Tee-Times 2018/19

Selbst die Sonne begrüßte die Teilnehmer  
zur Saisoneröffnung.
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Bruttosieger
1. �Matzen Alexander / Appel Thomas  

31 Bruttopunkte

Sonderpreise
Nearest to the pin Damen: Amann Teresa
Nearest to the pin Herren: Klais Eberhardt
Longest Drive Damen: Amann Teresa
Longest Drive Herren: Hilbert Thomas

H I G H L I G H T S

Saisoneröffnung Tee-Times 2018/19

Die glücklichen Gewinner  
bei der Saisoneröffnung

Ein gelungener Sektempfang ebnete den 
Weg für eine schöne Veranstaltung.
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G O L F S P E C I A L S

25-JÄHRIGES 
JUBILÄUM

IM GOLFCLUB 
DOMÄNE NIEDERREUTIN

Jubiläum Tee-Times 2018/19
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Ich schwinge noch genauso wie 
vor 20 Jahren. Der Unterschied 

zu früher liegt darin, daß die 
Bälle anders fliegen.

Jubiläum Tee-Times 2018/19

Lee Trevino

Nutzen Sie die Chance und  
werden Sie Jubiläumspate.  

Unterstützen Sie das  
Clubjubiläum mit 500 EUR! 

Jubiläumspaten erhalten als 
Dankeschön ein individualisiertes 
einmaliges Jubiläumsbagtag mit 
graviertem Namen, welches sie/
ihn als aktive Jubiläumspaten 

auszeichnet. Weiterhin erhalten 
Sie eine Einladung zum Jubiläums-
turnier und werden namentlich als 

Jubiläumspate genannt. 

Sichern Sie sich Ihre exklusive 
Jubiläumserinnerung.  

Ihre Jubiläumspatenschaft nimmt 
das Sekretariat gerne persönlich 

entgegen.  

WERDEN SIE 
JUBILÄUMSPATE!

Termine im Jubiläumsjahr

Dezember 
2018

Präsentationsstart der Jubiläumskollektion in 
Lloyd´s Proshop

6. April 2019 Saisoneröffnung ins Jubiläumsjahr 

29. April – 
05. Mai 2019

Golf-Erlebniswoche für alle  
(noch nicht) Golfer 

Im Mai 2019 Veröffentlichung Clubchronik  
„25 Jahre Golf in Bondorf“

03. Juni – 
09. Juni 2019

Jubiläumsgolfwoche mit abwechslungs- 
reichen Turnierformaten

28. Juni 2019 Festakt zum 25-jährigen Jubiläum

29. Juni 2019 „Jubiläums-Cup“ des Vorstands und Sommerfest

30. Juni 2019 Niederreutiner Erlebnistag

25 JAHRE – EIN GRUND ZUM FEIERN! 

Im Jahr 2019 feiert die Golfanlage 
Domäne Niederreutin ihr 25-jähri-
ges Bestehen. Eine ereignisreiche 
Zeit, in der sich die Golfanlage ra-
sant und prächtig entwickelt hat. 
Lassen Sie sich im Jubiläumsjahr 
mit besonderen Veranstaltungs-
formaten und feierlichen Anlässen 
begeistern. 

Dieses einmalige Ereignis möch-
ten wir mit Ihnen gemeinsam be-
gehen. Merken Sie sich schon jetzt 
die wichtigsten Termine im Jubilä-
umsjahr vor!

G O L F S P E C I A L S

CLUBJUBILÄUM

Sie erhalten ein einmaliges 
Bagtag als Dankeschön

JUBILÄUMSPATE

Ihr Name
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JAHRESRÜCKBLICK, MANNSCHAFTEN 
UND AKTIVITÄTEN 2018

HIGHLIGHTS

SPORT 
IM GCDN

S P O R T  I M  G C D N

Sport im GCDN Tee-Times 2018/19
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2018 war aus sportlicher Sicht für 
den GCDN eine stabile Saison mit ei-
nigen Highlights. 

An erster Stelle sind da der Klassen-
erhalt unserer Herrenmannschaft in 
der 2. Bundesliga, der dritte Platz 
unserer AK 30 Herren beim Landes-
finale in Sigmaringen und die Lan-
desmeisterschaft für Chris Kümmer-
le bei den Herren zu nennen. Aber 
auch die anderen Teams agierten 
durchaus erfolgreich, sodass am 
Ende der Saison erstmals seit länge-
rer Zeit kein einziges unserer Teams 
absteigen musste. 

Die Herrenmannschaft ging in ihr 
drittes Jahr in der 2. Liga. Nach-
dem 2017 die Meisterschaft in der 
2. Liga gefeiert werden konnte und 
der Bundesligaaufstieg nur knapp 
verpasst wurde, war in diesem Jahr 
relativ früh klar, dass dieser Erfolg 
nicht zu wiederholen war. Bedingt 

durch Verletzungen, den studien-
bedingten Ausfall einiger Leistungs-
träger und einen schwachen Auftritt 
am ersten Spieltag, war schnell klar, 
dass es nur um den Klassenerhalt ge-
hen wird. Dank eines sehr überzeu-
genden Heimsiegs am vierten Spiel-
tag konnte die Klasse letztendlich 
gehalten werden, sodass das Team 
2019 in die vierte Zweitligasaison 
gehen wird. 

Ganz anders waren die Vorzeichen 
bei unserer Damenmannschaft. 
Nach dem unglücklichen Abstieg 
aus der Oberliga im Vorjahr und 
dem anschließenden Abgang von 
vier Leistungsträgerinnen war lange 
Zeit nicht klar, ob es überhaupt sinn-
voll sein würde, eine Damenmann-
schaft zu stellen. 

Die stark verjüngte Mannschaft leg-
te jedoch eine famose Saison hin, 
holte sich den Gruppensieg vor den 
favorisierten Damen aus Kirchheim 
und verpasste den Aufstieg letztlich 

nur, weil der Termin des Aufstiegs-
spiels mitten in die Schulferien fiel, 
sodass viele unserer jungen Spiele-
rinnen nicht zur Verfügung standen. 

Das absolute Highlight bei den 
AK-Mannschaften setzten die AK 30 
Herren. 

Nach einem mäßigen Saisonstart in 
die 1. Liga auf Landesebene, konn-
te das Team um Captain Alexander 
Matzen sich im Verlauf der Saison 
immer weiter steigern, sodass nach 
fünf Spieltagen der zweite Tabel-
lenplatz hinter dem Favoriten des 
Stuttgarter GC Solitude heraus-
sprang. Damit hatte sich erstmals 
ein GCDN-Team für das Final Four in 
Baden-Württemberg qualifiziert. 

Nachdem man dort im Halbfinale 
dem amtierenden Deutschen Meis-
ter GC St. Leon-Rot unterlag, konnte 
im Spiel um Platz drei schließlich der 

mehrfache Landesmeister Stuttgart 
Solitude geschlagen und damit der 
größte Erfolg einer AK-Mannschaft 
unseres Clubs gefeiert werden. Sehr 
erfreulich war auch der Klassen-
erhalt für unsere AK 30 und AK 50 
Damen in der 1. Liga. 

Beide Teams waren 2017 erstmals 
in die höchste Spielklasse aufgestie-
gen. Während die AK 30 erst am 
letzten Spieltag den Klassenerhalt 
sichern konnte, hatte das AK 50 
Team bis zum Saisonende sogar die 
Chance, sich ebenfalls für das Final 
Four zu qualifizieren. Beide Teams 
können somit auch 2019 auf höchs-
ter Landesebene antreten.

Die Rückkehr in die 1. Liga war auch 
für die AK 50 Herren das erklärte 
Saisonziel, nachdem man 2016 ab-
gestiegen war. Relativ früh in der 
Saison verlor das Team jedoch den

Anschluss an den Gruppensieger 
von der Weitenburg. Ähnlich er-
ging es den AK 65 Herren, die 
ebenfalls in der 2. Liga nicht in den 
Kampf um den Gruppensieg ein-
greifen konnten.

Für beide Mannschaften geht es 
im kommenden Jahr also erneut 
darum, den Sprung in die 1. Liga in  
Angriff zu nehmen. Bei den Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaften 
der AK 50 Herren konnte die Ober-
liga gehalten werden.

Die Zweitvertretungen der AK 30, AK 
50 und AK 65 Herren hielten in der  
3. Liga zwar ebenfalls alle die Klas-
se, waren jedoch am Ende nicht in 
der Lage, den Gruppensieg einzu-
fahren. Vor allem für die AK 30 Re-
serve war dies enttäuschend, da das 
Team regelmäßig mit den besten 
Handicaps der Liga angetreten war.

Das herausragende Einzelresultat 
lieferte Christian Kümmerle ab. 
Nachdem der GCDN bereits 2017 mit 
Dominik Grabherr den Baden-Würt-
tembergischen Einzelmeister stellen 
konnte, sicherte sich Christian dank 
einer überragenden zweiten Runde 
im Frühjahr auf unserem Platz den 
Titel.

Insgesamt können wir auf ein er-
folgreiches Jahr 2018 zurückblicken, 
auch wenn nicht alle Saisonziele er-
reicht wurden. 

Das Niveau der Mannschaften ist je-
doch in den letzten Jahren spürbar 
angestiegen, sodass wir zuversicht-
lich ins Golfjahr 2019 blicken kön-
nen.

Ulf Heitmann,

Sportwart

EINZELERGEBNISSE

AK MANNSCHAFTEN
CLUBMANNSCHAFTEN

Die AK 50 Damen hätten nach ihrem  
Aufstieg fast um den Titel mitgespielt.

Sportwart  
Ulf Heitmann

Die AK 30 Herren mit Unterstützung  
beim Heimspieltag. 

Christian  
Kümmerle

S P O R T  I M  G C D N

BLICKWINKEL
JAHRESRÜCKBLICK DES SPORTWARTS: 

STABILE SAISON MIT EINIGEN HIGHLIGHTS!

Golfinformationen Tee-Times 2018/19
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Damenmannschaft:

(v. l.) Heidrun Hogh, Kristin Kilisch, 
Lara Kazmierczak, Natalie Hogh, 
Teresa Amann, Jessica Hilbert,  
Jennifer Hilbert, Jacqueline Jach
nicht abgebildet: Felina Meinhardt, 
Maike Seeger, Mila Tang

Damenmannschaft Tee-Times 2018/19

Wir sind unserem Ziel ein großes 
Stück näher gekommen, in der Sai-
son 2018 eine neue, leistungsorien-
tierte Mannschaft aufzubauen. Alles 
in allem war es eine sehr erfolgrei-
che Saison.

Aufgrund sehr guter Spielergebnis-
se in unserer Gruppe haben wir uns 
die Möglichkeit erspielt, am Auf-
stiegsspiel in die Oberliga teilzuneh-
men. Leider haben wir den Aufstieg 
knapp verpasst. Dies bremst uns je-
doch nicht in unserer Begeisterung, 
es im nächsten Jahr wieder zu ver-
suchen.

Auch bei der BWMM haben wir uns 
für das Aufstiegsspiel qualifiziert. 
Die Entscheidung über den Klassen-
erhalt fiel letztendlich am Tee 18. 
Wir haben gelernt, wo unsere Stär-
ken und Schwächen liegen und wer-
den uns dahingehend 2019 weiter 

optimieren. Wir sind noch eine sehr 
junge Mannschaft und freuen uns 
über die tolle Atmosphäre innerhalb 
des Teams. Alle Spielerinnen haben 
sich im Handicap deutlich verbes-
sert. Ziel ist es, 2019 an die Leistun-
gen dieser Saison anzuknüpfen. Wir 
wollen uns weiter verbessern, unse-
ren neu gewonnenen Teamspirit 
festigen und gleichzeitig auch den 
schulischen Anforderungen gerecht 
werden. 

2018 konnten wir neue Spielerinnen 
rekrutieren, alle bisherigen Spie-
lerinnen verbleiben in der Mann-
schaft.

Tony und David haben uns das gan-
ze Jahr über kräftig unterstützt. Das 
Training ist abwechslungsreich, je-
des Mal steht ein anderes Thema auf 
dem Trainingsprogramm. Sehr gut 
angekommen sind Trainingseinhei-

ten mit anschließenden kleinen Tur-
nieren. Hier konnten wir gleich das 
Gelernte umsetzen. Dieses Konzept 
wird auch für die kommende Saison 
ein integraler Bestandteil unseres 
Trainings bleiben, da wir hiermit 
sehr gute Trainingserfolge verzeich-
nen konnten.

Herzlichen Dank an alle Spielerin-
nen, die mit so viel Herzblut bei der 
Sache waren, an alle Eltern, die je-
derzeit bereit waren, uns mit Fahr-
diensten zu unterstützen und an 
unsere Trainer, die unermüdlich mit 
neuen Trainingseinheiten dafür sor-
gen, dass uns das Training nie lang-
weilig wird.

Unser besonderer Dank geht an un-
seren Sponsor, die ahg Autohandels-
gesellschaft mbH aus Horb. 

Heidi Hogh, 

Captain der Damenmannschaft

S P O R T  I M  G C D N

ZWISCHENZIEL  
ERREICHT

EINE SEHR ERFOLGREICHE SAISON

DAMENMANNSCHAFT
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Herrenmannschaft Kader 2018:

Ryan Lloyd, Steffen Heckele, Patrick 
Braun, Christian Kümmerle, Jonas-Bene-
dikt Schorratz, Marvin Kienle, Linus 
Wagner, Jérôme Norz, Marco Kaden, 
Marcel Ebert, Ali Khazanbeik, Dominik 
Grabherr, Frederik Braun, René Ebert, 
Vincent Böckle, Niclas Riegger, Julius 
Rauter, Milo Petkovic, Pascal Gabsa, 
Jonny Ladinig, Alexander Matzen, Ben-
jamin Schorratz, Felix Rüsseler, Vincent 
Wilhelm

Herrenmannschaft Tee-Times 2018/19

Nachdem wir im letzten Jahr die 
Meisterschaft in der 2. Bundesliga 
einfahren konnten, mussten wir 
uns dieses Jahr „nur“ mit dem Klas-
senerhalt zufriedengeben. Unser 
großes Ziel, in die 1. Bundesliga 
aufzusteigen, mussten wir schon 
nach dem ersten Spieltag praktisch 
an den Nagel hängen und unsere 
Saisonausrichtung neugestalten. 
Mit einem fünften und somit letz-
ten Platz am ersten Spieltag waren 
wir schon früh in der Saison hinter 
den Erwartungen zurück und wuss-
ten, dass es eine lange Saison wer-
den würde, bis zum Erreichen des 
Klassenerhalts. 

Der erste Spieltag fand, wie schon 
im letzten Jahr, in GC Rheinhessen 
statt und auch dieses Mal wurden 
uns die Wetterbedingungen zum 
Verhängnis. Nachdem man in den 
Einzeln schon 36 über Par lag, war 
man natürlich nicht gerade froh, 
dass die Vierer am Nachmittag aus-
fielen und man somit keine Chance 

hatte, die nötigen Schläge aufzu-
holen. Einzig Vincent Wilhelm, der 
an diesem Spieltag sein Debüt für 
den GCDN gab, und Steffen Hecke-
le, konnten mit 1 bzw. 2 über Par 
überzeugen. 

Für den zweiten Spieltag reisten 
wir zum Zimmerner Golfclub in der 
Nähe von Mainz. Da wir das einzige 
Team der Liga waren, das noch nie 
auf diesem Golfplatz gespielt hatte, 
waren wir mit einem dritten Platz 
einigermaßen zufrieden. Wir ver-
besserten uns um 27 Schläge auf 9 
über Par und dieses Mal waren die 
Vierer sogar mit in der Wertung. 
Am zweiten Spieltag konnten Vin-
cent Wilhelm und Steffen Heckele 
mit 3 und 2 unter Par erneut über-
zeugen, doch dieses Mal war es Pa-
trick Braun, der bei seinem Einsatz 
mit einer 2 unter Par Runde für Auf-
merksamkeit sorgte. 

Der dritte Spieltag war, wie erwar-
tet, der schwierigste Spieltag der 

ganzen Saison. Das Gastspiel im 
GC Neuhof stand an. Traditionell 
werden auf diesem Golfplatz die 
höchsten Ergebnisse erzielt, da er 
ohne jeden Zweifel mit Abstand 
der schwerste ist, den wir das gan-
ze Jahr über spielen. Mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung 
ohne einen Aussetzer konnten wir 
einen guten zweiten Platz erspielen 
und uns das erste Mal in dieser Sai-
son auf einem Nichtabstiegsplatz 
wiederfinden. Insgesamt war man 
nach sieben gespielten Einzeln und 
drei gewerteten Vieren 48 über Par 
für diesen Spieltag. 

Nun stand das Highlight unserer 
Saison an, das Heimspiel. Ein abso-
lut ungefährdeter Heimsieg mit 22 
(!) UNTER Par sollte uns nicht nur 
vor dem Abstieg retten, sondern 
bedeutete auch gleichzeitig das 
beste jemals erzielte Teamergebnis 
eines GCDN Teams. An diesem Tag 
lief alles zusammen und wir hatten 
nicht ein einziges Ergebnis über Par 

S P O R T  I M  G C D N

ZIEL ERREICHT –  
CHANCE VERPASST

KLASSENERHALT ERREICHT – DEN AUFSTIEG JEDOCH VERPASST

HERRENMANNSCHAFT
in der Wertung. Die Ergebnisse 
waren: Ali Khazanbeik (-5), Jonas 
Schorratz (-5), Ryan Lloyd (-4), Vin-
cent Wilhelm (-3), Rene Ebert (-2), 
Steffen Heckele (-2), und Frederik 
Braun (-1). An dieser Stelle möch-
ten wir uns alle nochmals bei allen 
Mitgliedern, Zuschauern und Or-
ganisatoren bedanken, die dieses 
Turnier möglich gemacht haben. 

Am letzten Spieltag im Golfclub 
Main-Taunus konnte ein weiterer 
dritter Platz erreicht und die Sai-
son somit erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Mit 19 über Par und 
durchweg soliden Ergebnissen 
blieb der drohende Abstieg in 
weiter Ferne, da man die Verfol-
ger auch an diesem Spieltag beide 
hinter sich lassen konnte. Die bes-
ten Ergebnisse am letzten Spieltag 

lieferten Ryan Lloyd mit 2 unter 
Par und Ali Khazanbeik mit Even 
Par in den Einzeln und das Duo Ali 
Khazanbeik und Rene Ebert mit 1 
unter Par. 

An dieser Stelle, möchte ich Tho-
mas Kaden ganz besonders her-
vorheben und mich im Namen der 
Mannschaft noch einmal für alles 
bedanken, was er für uns als Cap-
tain getan hat. Leider musste er 
aus privaten Gründen nach dem 
ersten Spieltag zurücktreten. Wir 
werden dich nie als unseren ‚Capi-
tano‘ vergessen und hoffen, dass 
du vielleicht irgendwann mal wie-
der die Zeit und Nerven hast, uns 
nochmals zu betreuen.

Auch hervorheben möchte ich un-
seren Trainer Vasco Kienle, der für 

jeden unserer Spieltage private Zeit 
opfert und immer dabei ist, wenn 
es drauf ankommt.

Als abschließendes Event dieses Jahr 
standen die Baden-Württembergi-
schen Mannschaftsmeisterschaften 
vom 12. bis 14. Oktober an, bei der 
wir unsere Chance genutzt haben 
und in die 1. Liga in Baden-Würt-
temberg aufgestiegen sind.

In diesem Sinne bedanken wir uns 
noch mal bei allen, die es uns er-
möglichen, diesen Sport als Team 
zu spielen und wir freuen uns 
schon, nächstes Jahr den Aufstieg 
in die 1. Bundesliga anzugehen.

Steffen Heckele, 

Captain der Herrenmannschaft 
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Jede Menge Spaß beim  
Kinder-Golferlebnistag 2018

Jugendförderpreis anlässlich  
der CMT Golf & Wellnessreisen G O L F S P E C I A L S

M O M E N T E
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Der Kader 2018 der  
AK 30 Damen:

Vanessa Zahlen, Jacqueline  
Jach, Ingrid Kaufmann, Nanni 
Glück, Conny Weiß, Iris Jauch, 
Regina Heinzelmann, Marlies 
Arp, Roberta Schmidgall, Heidi 
Hogh und Ellen Icus-Rothe- 
Fischer

Nach einem sehr spannenden Sai-
sonfinale 2017 starteten wir hoch 
motiviert in die Golfsaison 2018. Die 
Gruppeneinteilung bescherte uns 
St. Leon-Rot, Heddesheim, Mann-
heim-Viernheim und Heidelberg-Lo-
benfeld als knackige Gegnerinnen. 
So planten wir unseren Mann-
schaftsausflug in die Heidelberger 
Ecke, um uns mit den Plätzen etwas 
vertrauter zu machen. 

Beim ersten Ligaspiel am 29. April 
in St. Leon-Rot erreichten wir einen 
guten vierten Platz und starteten 
nicht, wie befürchtet, als Tabellen-
letzte in die Ligasaison. Mit einem 
schon jetzt abzusehenden unein-
holbaren Rückstand auf die beiden 
Top-Mannschaften Heddesheim 
und St. Leon-Rot reihten wir uns auf 
Platz zwei der übrigen drei Teams 
ein. 

Der nächste Spieltag fand auf dem 
anspruchsvollen Golfplatz von Hei-
delberg statt. An diesem Spieltag 
überzeugte Vanessa mit einer sehr 
erfreulichen 84 und einer insge-
samt soliden Mannschaftsleistung. 
Wir konnten unseren vorletzten 
Tabellenplatz gut verteidigen und 
blickten ab diesem Zeitpunkt zuver-
sichtlich in Richtung Saisonziel: dem 
Klassenerhalt!

Leider verloren wir am dritten Spiel-
tag in Heddesheim 16 Schläge auf 
den bislang Tabellenletzten Mann-
heim, sodass wir mit 4 Schlägen 
Rückstand Träger der roten Laterne 
wurden. Diesen Trend konnten wir 
an unserem Heimspiel, trotz einer 
guten Mannschaftsleistung und 
Jackies starker 83er-Runde nicht 
aufhalten und verloren noch mal 8 
Schläge auf Mannheim-Viernheim. 
Wir verkürzten allerdings den Ab-
stand zu Heidelberg, sodass wir vor 
dem letzten Spieltag Tabellenletz-
te mit 12 Schlägen Rückstand auf 
Mannheim und 16 Schlägen Rück-
stand auf Heidelberg waren. 

Bei bestem Wetter starteten wir auf 
einem extrem ausgetrockneten Platz 
in Mannheim in das letzte Ligaspiel 
der Saison 2018. Es galt, zumindest 
17 Schläge gegenüber Heidelberg 
gut zu machen. Dass wir der Heim-
mannschaft Schläge abnehmen 
könnten, erschien uns bei den extre-
men Platzbedingungen nicht realis-
tisch. Die Fairways waren braun und 
knochentrocken, die Bälle sprangen 
zum Teil absolut unkontrolliert von 
den Bahnen ins Rough und das Vor-
grün war als solches nicht mehr vor-
handen. Mit den Bedingungen hat-
ten jedoch alle zu kämpfen, auch die 
Mannheimerinnen. Und so passierte 

das scheinbar Undenkbare: Wir nah-
men der Heimmannschaft sage und 
schreibe 31 Schläge ab, belegten 
einen hervorragenden dritten Platz 
in der Tagestabelle und freuten uns 
riesig, den Klassenerhalt doch noch 
geschafft zu haben.

Wir danken unseren Trainern Tony 
und David, die uns prima durch die 
Saison begleitet haben und dem 
Club, der dank seiner sportlich aus-
gerichteten Orientierung uns Mann-
schaftsspielerinnen immer wieder 
großartige sportlich-emotionale 
Momente schenkt. 

Ganz herzlich möchten wir uns auch 
bei unserer Mannschaftskameradin 
Jacqueline Jach bedanken, die uns 
schon zum zweiten Mal ein T-Shirt 
gesponsert hat. Danke Jackie, Du 
bist großartig!

An dieser Stelle bedanken und ver-
abschieden wir uns auch bei Rober-
ta Schmidgall, die ab nächstem Jahr 
die AK 50 Damen tatkräftig unter-
stützen wird. Wir wünschen ihr viel 
Spaß und den Ladies viel Erfolg! 
Wir freuen uns, dass Helena Hult ab 
2019 unser Team bereichern wird! 
Herzlich willkommen, liebe Helena!

Nanni Glück, 

Captain AK 30 Damen

KLASSENERHALT
WIR SPIELEN AUCH NÄCHSTE SAISON IN DER ERSTEN LIGA

AK 30 Damen Tee-Times 2018/19
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Die Mannschaften der  
AK 30 Herren I & II

Vordere Reihe von links:  
Thomas Appel, Konrad Duss, Ulf Heit-
mann, T.J. Harte, Thomas Heissler, Florian 
Gerwinn, Volker Fischer, Michael Merk

Die Mannschaften der  
AK 30 Herren I & II

Hintere Reihe von links:  
Pro Tony Lloyd, Thomas Hytrek, Lothar 
Nüßle, Axel Kraus, Dr. Philipp Dalheimer, 
Jerome Norz, Alexander Matzen, Stefa-
no Latini, Jonathan Deuschle, Pro David 
Pimlett

AK 30 Herren I & II Tee-Times 2018/19
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Das Jahr 2018 schenkte der 1. 
Mannschaft AK 30 viel Neues und 
vor allem Erfolgreiches.

Das Erreichen der Finalrunde und 
das Erzielen eines fantastischen 3. 
Platzes krönten eine tolle Saison. 
Wir sind in diesem Jahr in unserer 
Altersklasse die drittbeste Mann-
schaft Baden-Württembergs!

Aber der Reihe nach:
Durch große Teilnahme am Win-
tertraining und an der Saisonvor-
bereitung am Bodensee wurden 
perfekte Grundlagen geschaffen. 
In Absprache mit unseren Trainern 
Tony und David wurde der Druck 
ein wenig erhöht, um neue Ziele 
zu erreichen. 
Das mannschaftsinterne Matchplay 
über die gesamte Saison sollte ein 
mögliches Final Four vorbereiten.
Nach zwei durchwachsenen Ergeb-
nissen in Owingen und im Schön-
buch sowie einem soliden Auftritt 

im Öschberghof, schafften wir im 
Heimspiel ein Rekordergebnis:
Sieben über Par als Mannschaft – 
das hatte es bisher noch nie gege-
ben. Das Final Four war zum Grei-
fen nah und tatsächlich – mit nur 
einem Schlag Vorsprung brachten 
wir in Stuttgart Solitude den 2. Ta-
bellenplatz ins Ziel.

DAS FINAL FOUR WAR ERREICHT.
Dieses fand im Matchplaymodus 
im GC Sigmaringen statt. Im Halbfi-
nale trafen wir auf den haushohen 
Favoriten aus St. Leon-Rot. 

Mit 0,5:5,5 war das Ergebnis schein-
bar deutlich und doch gingen die 
meisten Begegnungen erst an der 
17 und 18 zu Ende.

Im kleinen Finale gegen Stuttgart 
Solitude krönten wir unsere tolle

1. MANNSCHAFT

Saison. Mit 3,5 zu 2,5 schlugen wir 
die Stuttgarter und sicherten uns 
Platz 3!

Randnotiz:
Nach dem Halbfinale des Final Four 
wurden wir vom GC St. Leon-Rot in 
deren Club eingeladen. Unser Auf-
treten als Team, unsere sportliche 
Fairness und der Spaß am Event 
schenkten uns diese Einladung. 
Sport verbindet und deswegen 
hier nochmal: Vielen Dank dem GC 
St. Leon-Rot.

Eine tolle Saison 2018 geht zu 
Ende. Vielen Dank allen, die dazu 
beigetragen haben.

Alexander Matzen 

AK 30 Captain 1. Mannschaft

Große Erwartungen und große 
Enttäuschungen hielt das Jahr 
2018 für uns bereit. 

Hochmotiviert starteten wir schon 
früh mit unseren mannschaft-
lichen Aktivitäten in die Saison 
– der Mannschaftsausflug an den 

Bodensee war bereits vor Beginn 
der Saison ein echter Höhepunkt. 

Wenig später begannen dann 
unsere Ligaspiele. Auf dem Papier 
waren wir klarer Favorit für das 
Erreichen des Aufstiegsspiels. 

Dieser Position konnten wir jedoch 
nur an den ersten beiden Spielta-
gen (halbwegs) gerecht werden.

Nach einem guten Heimspieltag 
zur Saisoneröffnung konnten wir 
die Tabellenführung am zweiten 
Spieltag in Hechingen sogar noch 
ausbauen. 

Leider gelang es uns nicht, die-
se Position an den folgenden 
Spieltagen zu verteidigen. Das 
Team vom Rochushof zog an uns 
vorbei und ließ uns letztend-
lich keine Chance, es blieb uns 
nur der zweite Tabellenplatz;  
die Enttäuschung über eine etwas 
verkorkste Saison war bei allen 
dementsprechend groß.

2. MANNSCHAFT

Nichtsdestotrotz gehen wir es im 
kommenden Jahr wieder mit neu-
em Elan an: 2019 wollen wir unbe-
dingt das Aufstiegsspiel erreichen 
– die spielerischen Möglichkeiten 
dazu sind gewiss vorhanden – 
hoffentlich können wir das beim 
nächsten Anlauf auch zeigen, 
wenn es darauf ankommt!

Für die zweite Mannschaft AK 30 
sind in dieser Spielzeit zum Einsatz 
gekommen: Thomas Hytrek, Ulf 
Heitmann, Stefano Latini, Dr. Phil-
ipp Dalheimer, Thomas Heißler, TJ 
Harte, Michael Merk, Florian Ger-
winn, Alexander Matzen und Tho-
mas Appel.

Thomas Appel 

AK 30 Captain 2. Mannschaft

Erfolgreich wie nie zuvor: Die AK 30 
Herren I mit dem 3. Platz im Final Four

ERFOLG &  
ENTTÄUSCHUNG

BRACHTE DAS JAHR 2018 FÜR DIE  
MANNSCHAFTEN DER AK 30 HERREN 

AK 30 HERREN I & II
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Ligaspiel  
Solitude

Ligaspiel  
Ulm

Ausflug zum Oberschwäbischen
Hof in Schwendi

Die Mannschaft der  
AK 50 Damen:

(v. l.) Antje Koral, Tanja Böckle, 
Katharina Wurtz, Gerda Schrö-
der, Dr. Helga Fuhrmann, Elsbeth 
Jörn, Brigitte Gallinat, Margrit 
Schiller, Kerstin Just, unten: Ana 
Wagner, Yella Kussmaul, Magda-
lena Kohler

Eine mit Spannung erwartete Saison 
wurde erfolgreich abgeschlossen: 
Als „Debütantinnen“ in der 1. Liga 
können wir stolz einen 3. Platz in 
der Gruppe A vorweisen und haben 
damit bewiesen, dass wir dort sind, 
wo wir spielerisch hingehören!

Ende Mai hatten wir die Probe-
runden für Ulm und Reischenhof 
mit einem 3-tägigen Ausflug ver-
bunden und verbrachten im Ober-
schwäbischen Hof in Schwendi ein 
fröhliches Wochenende mit inter-
essanten Golfrunden. Vielen Dank 
an Brigitte, die - wie immer - alles 
perfekt organisiert hat!

Unsere beiden „Neuen“ Tanja und 
Kerstin haben uns 2018 ausgespro-
chen tatkräftig unterstützt, sie sind 

sowohl in spielerischer als auch 
kameradschaftlicher Hinsicht eine 
tolle Bereicherung. Wir freuen uns 
sehr, dass sie sich bei uns inzwischen 
ganz zuhause fühlen!

In der kommenden Saison werden 
sich einige Dinge verändern: Leider 
hat uns Ana Wagner „geografisch“ 
verlassen, und wir werden sie sehr 
vermissen! Gerda Schröder möchte 
nicht mehr aktiv sein, sie wird uns 
jedoch weiterhin mit ihrer guten 
Laune und ihrem kernigen Humor 
unterhalten - vielen Dank, Gerda!

Die gute Nachricht: Roberta 
Schmidgall unterstützt uns ab 
2019, sie spielte bisher AK 30 und 
verstärkt nun unsere Mannschaft - 
herzlich willkommen, Roberta!

Auch in der Mannschaftsführung 
wird eine Änderung stattfinden. 
Da ich 2019 nicht mehr als Captain 
zur Verfügung stehe, hat sich Ka-
tharina Wurtz bereit erklärt, den 
Posten wieder zu übernehmen, 
und ich freue mich sehr über diese 
Einsatzbereitschaft!

Wir möchten uns bei Herrn Enrico 
Tomassini von der Firma Angels be-
danken, der unserer Gruppe in die-
ser Saison neue Mannschaftshosen 
gesponsert hat, die wir mit Begeis-
terung tragen!

Mädels - vielen herzlichen Dank 
für eine schöne, erfolgreiche und 
ausgesprochen fröhliche Saison!�

Antje Koral,

Captain AK 50 Damen

ERFOLGREICH
KLASSENZIEL ERREICHT!

AK 50 Damen Tee-Times 2018/19
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Der Kader der AK 50  
Herren I & Herren II:

Thilo Amann, Heinz Berwian, Matthias 
Furmans, Bernd Geiger, Axel Groß,  
Helmut Heinrich, Karl-Heinz Henninger, 
Kurt Hogh, Axel Jordan, Uwe Killinger, 
Eberhardt Klais, Christian Kramer,  
Burkhard Pfister, Peter Pressel, Peter 
Schwerer, Harry Starke, Jakob Teufel, 
Reinhard Weimer, Werner Zähringer

AK 50 Herren I & Herren II Tee-Times 2018/19
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MIT HOCHS  
& TIEFS

SPIELTEN SICH DIE AK 50 HERREN 
DURCH DAS JAHR 2018 

AK 50 HERREN I & II
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2018 – was war das für ein merk-
würdiges Sportjahr für die 1. AK 50 
Mannschaft!

Verwöhnt waren wir ja von den 
letzten Jahren: Aufstieg in die  
1. Liga BW, nur ein ganz knapp 
verfehlter Klassenerhalt durch eine 
kurze Phase mit schlechten Ergeb-
nissen, Aufstiegsspiel im folgenden 
Jahr zur 1. Liga, welches wir aber 
im 3. Stechen mit einem Schlag ver-
fehlt haben! Und so war es ja kein 
unrealistisches Ziel die Aufstiegs-
runde zur 1. Liga wieder zu errei-
chen.

Aber was passierte? Wir versag-
ten mehrere Male: Am 1. Spieltag 
in Konstanz verloren wir nur zwei 
Schläge zum Tabellenführer, wir 
waren auf Kurs. Auf der Weiten-

burg am 2. Spieltag waren es schon 
14 Schläge, und zur Krönung ver-
loren wir am 3. Spieltag in Reut-
lingen schon wieder 22 Schläge 
auf die Tabellenführung und am 4. 
Spieltag in Langenstein nochmals 
19 Schläge. Somit galt es vor dem 
letzten Spieltag, unserem Heim-
spiel, immerhin 45 Schläge auf-
zuholen um unser gestecktes Ziel 
noch zu erreichen. Dieses Ziel ha-
ben wir zwar nicht geschafft, aber 
durch den Tagessieg mit 19 Schlä-
gen Vorsprung waren wir wieder 
etwas rehabilitiert.

Leider haben uns zum Schluss im-
mer noch 26 Schläge gefehlt, aber 
so hatten wir es auch nicht ver-
dient, die Aufstiegsrunde zu be-
streiten. Uns wurde bewusst, dass 
es nicht zu unseren Stärken gehört, 
teilweise bergige Plätze wie die 
Weitenburg oder Reutlingen gut 

1. MANNSCHAFT zu spielen. Wie wir solche Plätze 
in Zukunft angehen, um erfolg-
reich zu sein, darüber müssen wir 
uns Gedanken machen. Allerdings 
können wir nicht sagen, dass wir 
total blauäugig in die Auswärts-
spiele gegangen sind, denn jeder 
hatte zwei Proberunden gespielt 
und wir reisten zum Teil einen Tag 
früher an.

Das Fazit: Wir fühlen uns unter 
Wert geschlagen und werden es in 
der nächsten Saison bestimmt bes-
ser machen!

Bei der Deutschen Mannschafts-
meisterschaft in der Oberliga in 
Monrepos waren wir dagegen 
erfolgreich. Dort belegten wir 
unter acht Teilnehmen einen be-
achtlichen 4. Platz, was nur unter 
Mithilfe von drei „Rookies“ (C. 
Kramer, U. Heitmann, L. Nüßle) 
möglich war. Beim sportlichen Hö-
hepunkt des Clubs, den Clubmeis-
terschaften, stellte das Team mit 
Peter Pressel den Clubmeister AK 
65 und den 2. mit Reinhard Weimer. 
Karlheinz Henninger und Christian 
Kramer belegten den 2. und 3. Platz 
bei den AK 50. Der Saisonausklang 
fand im Oktober bei einem verlän-
gerten Wochenende in der Pfalz 
statt, wobei Geselligkeit und Froh-
sinn einen Schwerpunkt einnah-
men. Dabei wurde natürlich jeder 
Schlag der abgelaufenen Saison in-
tensiv diskutiert! 
Ab jetzt haben wir die neue, hof-
fentlich wieder erfolgreichere Sai-
son, fest im Fokus.

Peter Pressel, 

Captain 1. Mannschaft

In dieser Saison kamen insgesamt 
neun Spieler zum Einsatz: Chris-
tian Kramer, Burkhard Pfister, Harry 
Starke, Matthias Furmans, Werner 
Zähringer, Kurt Hogh, Axel Jordan, 
Jacob Teufel und Thilo Amann.

Wir spielten als zweite Mannschaft 
gegen vier erste Mannschaften. 
Drei davon waren uns bestens be-
kannt: Schwäbisch Hall, Hetzenhof 
und Monrepos. Dazu kam mit dem 
GC Pforzheim eine für uns neue 
Mannschaft. Unsere Ziele für die 
Saison waren, nicht abzusteigen 
und einen guten Mittelfeldplatz, 
wie in der letzten Saison, zu sichern.

Das erste Spiel fand am 28.04. auf 
dem Hetzenhof statt und gelang 
uns leider nicht so gut. Wir wurden 
Letzter und hatten damit einen 
kleinen Fehlstart. Das zweite Spiel 
in Monrepos war auch nicht so, 
wie wir uns das vorgestellt hatten, 
unser Ziel „Klassenerhalt“ wollten 
wir aber auf jeden Fall erreichen. 

Unser Trainer Nico gab uns immer 
wieder gute Tipps im Training, die 
unser Spiel nach vorne gebracht 
haben. Nach dem dritten Spiel in 
Pforzheim mit einer guten Leistung 
traten wir den letzten Platz an den 
Hetzenhof ab. 

Am vierten Spieltag in Schwäbisch 
Hall, nach entspannter Vorberei-
tung, kamen wir dann richtig ins 
Rollen und konnten unseren Vor-
sprung vor dem Hetzenhof weiter 
ausbauen. Im letzten Spiel zu Hau-
se lief es dann hervorragend, und 
wir konnten sogar Pforzheim noch 
abfangen. In der Abschlusstabelle 

2. MANNSCHAFT belegten wir dann einen hervor-
ragenden dritten Platz. Großartige 
Leistung Jungs!

Die Green-Jacket-Träger für den 
Tagesbesten unserer Mannschaft 
waren: 
Im Hetzenhof: Werner Zähringer
Monrepos: Burkhard Pfister 
Pforzheim: Christian Kramer
Schwäbisch Hall: Harry Starke
Niederreutin: Burkhard Pfister

Auf ein Neues im nächsten Jahr und 
auf uuuuuns!

Werner Zähringer,

Captain 2. Mannschaft

Im Heimspiel sogar noch den 3. Platz  
in der Tabelle gesichert

Gelungener Saionausklang  
in der Pfalz
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Der Kader der AK 65
Herren I & Herren II:
(v.l.) Peter Klein, Bernhard Fischer, 
Volker Völz, Heinz Herter, Wolfgang 
Kuhn, Jochen Ebert, Helmut Heinrich, 
Heinz Klamert, Horst Angerstein, 
Rüdiger Jörn, Roland Schmid, Dieter 
Bosch, Walter Seeger, Bernd Sattig, 
Eckhard Sappok, Bernd Grathwohl, 
Konrad Hildebrandt, Thomas Schüler

An der Saisonabschlussfeier am 11. 
Oktober nahmen, nach gemeinsa-
mem Lochspiel, nahezu  alle Spie-
ler teil. Hinterher wurden die Sai-
sonergebnisse ausgiebig gefeiert.  

Ein herzlicher Dank geht an die 
beiden Mannschaftskapitäne Horst 
Angerstein und Jochen Ebert, die 
das ganze Jahr über für unseren 
sportlichen Erfolg und gelunge-
ne gesellschaftliche Augenblicke 
sorgten. 

Wir alle wünschen uns, dass sie im 
neuen Jahr weitermachen.

Beide Mannschaften sollten am 
Saisonende 2019 einen Platz bes-
ser dastehen als in dieser Spiel-
runde – bescheiden wie wir sind, 
freuen wir uns darauf! 

Bernhard Fischer

Sportlicher Ehrgeiz war vorhan-
den, aber es reichte leider für kei-
ne der beiden Mannschaften zum 
Aufstieg.

Die einwöchige Saisonvorberei-
tung mit Vasco Kienle am An-
fang der Saison hatte alle Spieler 
motiviert und verlief in toto per-
fekt, wie an anderer Stelle schon 
erwähnt. Herzlichen Dank noch-
mals, Vasco, für diese gelungene 
Vorstellung. Schwierigkeiten, die 
andere Mannschaften hatten, 
nämlich sechs Golfer für die Liga-
spiele zusammenzubekommen, 
kannten unsere Kapitäne nicht. 
Dafür ergab sich jedoch das Pro-
blem, aus 20 Leuten die richtigen 

Spieler auszuwählen. Denn die 
Kriterien hierfür sind nicht so ein-
deutig definierbar. Zählt nur das 
HCP, die jeweilige subjektive oder 
objektive Form, das Probespiel vor 
der Runde oder...?

Schlussendlich mussten unsere 
Mannschaftsführer eine Entschei-
dung treffen: Sie haben die jeweils 
richtige gefällt. Dass sich der eine 
oder andere Spieler benachteiligt 
fühlt, liegt in der Natur der Sache.
 
Beide Teams hatten schwieri-
ge Plätze zu spielen. In der II. 
Liga waren dies Hohenstaufen 
und Neckartal, in der III. Liga Het-
zenhof, Liebenstein und Solitude.

Gemeinschaftssinn und Gesellig-
keit kamen bei uns nie zu kurz: 
Wir trafen uns wöchentlich diens-
tags und donnerstags zum ge-
meinsamen Spiel, anschließend 
wurde diskutiert, gegessen und 
getrunken.

Ende Juli fand unser Ausflug an 
den Starnberger See statt. Ein ei- 
gener Artikel auf der Homepage 
vom GCDN berichtete bereits aus-
führlich darüber.

Man traf sich in den Weinbergen 
bei Strümpfelbach im „Sonna- 
Besa“ am 4. Oktober. Allein der 
Weingenuss in dieser Kneipe wäre 
einen eigenen Bericht wert. 

AUFSTIEG VERTAGT
DIE MANNSCHAFTEN AK 65 I UND II ERREICHEN  

JEWEILS ZWEITE PLÄTZE

AK 65 Herren I & Herren II Tee-Times 2018/19

AK 65 HERREN

S P O R T  I M  G C D N

AK 65 I – 2. Liga

Mannschaften Schläge über CR

1. Hohenstaufen 429.0

2. Domäne Niederreutin I 445.0

3. Bad Überkingen 447.0

4. Neckartal	 480.0

5. Schwäbisch Hall 491.0

AK 65 II – 3. Liga

Mannschaften Schläge über CR

1. Hetzenhof 490.5

2. Domäne Niederreutin II 511.5

3. Schloss Liebenstein II 514.5

4. Schloss Monrepos	 521.5

5. Stuttgarter GC Solitude 539.5

SCHLUSSTABELLEN 2018
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JAHRESRÜCK- UND AUSBLICK ÜBER DIE  
SPORTLICHEN VEREINSAKTIVITÄTEN

GOLF IN DER  
GEMEINSCHAFT

V E R E I N

Verein Tee-Times 2018/19
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Statt der bisher 34 Regeln gibt es 
ab dem kommenden Jahr nur noch 
24. Die wichtigsten Änderungen 
werden wiederum in acht Katego-
rien gegliedert (siehe unten). Dazu 
zählen ruhender Ball, Ball in Bewe-
gung, Equipment, Benimmregeln 
und weitere.

Ruhender Ball 
Ab 2019 gibt es keine Strafschläge 
mehr, wenn man den Ball aus Ver-
sehen auf dem Grün oder beim Su-
chen im Rough bewegt. Außerdem 
dürfen Bälle, die bewegt wurden, 
an den vermuteten Ursprungsort 
zurückgelegt werden.

Ball in Bewegung
Wird der Ball durch den Spieler oder 
sein Equipment „abgefälscht“, gibt 
es keinen Strafschlag und der Ball 
wird so gespielt, wie er liegt.

Besserlegen
Ein oder zwei Schlägerlängen mit 
dem längsten Schläger im Bag mar-
kieren die Zone, in der der Ball ge-
droppt wird. Außerdem darf er aus 
Kniehöhe auf den Boden fallen.

Ballsuche
Ab dem kommenden Jahr muss der 
Ball innerhalb von drei Minuten

gefunden werden und nicht wie zu-
vor in fünf Minuten. Eingebettete 
Bälle dürfen (außer im Sand) ohne 
Strafschlag besser gelegt werden.

Grün und Fairway
Künftig darf jedes Divot oder jeder 
sonstige Schaden auf dem Grün 
eigenhändig repariert werden. Wer 
die eigene Puttlinie berührt, kassiert 
keinen Strafschlag mehr. In Penal-
ty-Areas kann der Spieler außerdem 
alle losen Gegenstände entfernen 
und auch mit der Hand oder dem 
Schläger den Boden berühren. Auch 
im Bunker haben sich die Regeln ge-
lockert. Hier darf man nun größere 
lose Naturalien entfernen und einen 
Ball als unspielbar erklären. In die-
sem Fall wird der Ball mit zwei Straf-
schlägen aus dem Bunker entfernt.

Equipment
Schläger, die absichtlich kaputt ge-
macht wurden, dürfen weiterhin 
benutzt werden. Außerdem sind 
Distanzmessgeräte erlaubt, solange 
lokale Regeln dies zulassen.

Ball spielen
Caddies dürfen nicht hinter dem 
Spieler stehen, wenn der Spieler 
sich ausrichtet und seinen Schlag 
durchführt. 

Dafür haben Caddies die Erlaubnis, 
den Ball auf dem Grün aufzuheben, 
ohne dass der Spieler ihn darum bit-
tet.

Reihenfolge
Ready Golf ist die neue Devise. Es 
spielt der, der spielen kann. Der Sco-
re ist zweitrangig. Außerdem soll je-
der Spieler seinen Schlag in weniger 
als 40 Sekunden ausführen.

Benehmen
Hier geht die Entwicklung wieder 
einen Schritt zurück. Golfer, die ge-
gen den „Spirit of the Game“ und 
die Etikette verstoßen, sollen wieder 
härter bestraft werden. Außerdem 
dürfen lokale Komitees Spieler mit 
Strafschlägen belasten.

GOLFREGELN
DAS SIND DIE WICHTIGSTEN ÄNDERUNGEN FÜR DIE SAISON 2019

(GÜLTIG AB DEM 01.01.2019)

VORGABENAUSSCHUSS

Anzeigen

Ladinig,Bukowski
Steuerberatungsgesellschaft mbh

Mit Ideen und Lösungen zum Erfolg

www.labu-steuer.de

Druck_Ladinig_Anzeige_151116.indd   1 15.11.16   09:57

Mit einem Schlag zum Erfolg.

Die PÜG Prüf- und Überwachungsgesellschaft 

mbH ist eine durch die DAkkS akkreditierte 

Zertifizier
ungsstelle

.

DIN EN ISO 9001 DIN EN ISO 50001 

DIN EN ISO 14001 DIN EN ISO/IEC 27001 info@pueg.de

www.pueg.de
Qualität seit über 20 Jahren.

Hier finden Sie die offiziellen 
Regelfilme des R&A und der 
USGA, die die neuen Golfre-
geln veranschaulichen:

https://serviceportal. 
dgv-intranet.de/ 
regularien/golfregeln/ 
i2473_1.cfm

OFFIZIELLE 
REGELFILME



42 43

Mit dem 18-Loch- und dem 9-Loch-
Team ging man im Frühjahr 2018 
als klarer Favorit ins Rennen. Das 
18-Loch Team konnte sich in diesem 
Jahr nicht für das Netto-Finale im 
Europa-Park GC Breisgau qualifizie-
ren, das 9-Loch Team wurde seiner 
Favoritenrolle gerecht und fuhr als 
überlegener Gruppensieger zum Fi-
nale im GC Schlossgut Neumagen-
heim.

Wie auch schon im letzten Jahr 
bereitete sich das 9-Loch-Team zu-
sammen mit Captain Volker Fischer 
bei der Proberunde am Vortag auf 
das große Finale am Samstag vor. In 
diesem Jahr wurden die gute Vor-
bereitung und der Einsatz während 
der ganzen Saison belohnt, und so 
konnte man mit dem 3. Platz end-
lich das Siegertreppchen bestei-
gen. Die Freude war den Spielern 
und allen Betreuern auch noch am 
nächsten Tag anzusehen, als es zum 
wohlverdienten Ausklang in den 

Freizeitpark Trippsdrill ging. Ein tol-
les Wochenende wird den Kindern 
länger in Erinnerung bleiben. 

Ganz ohne Finale wollte das 
18-Loch-Team die Saison doch nicht 
abschließen. Bereits zu Beginn der 
Spielrunde konnte man erkennen, 
dass die Verhältnisse sich in der 
Gruppe geändert hatten. War man 
in den letzten Jahren immer mit 
großem Abstand zum Netto-Finale 
gefahren, so waren die Ergebnis-
se in diesem Jahr umgekehrt. Das 
Team mit Captain Thilo Ammann 
qualifizierte sich überlegen für das 
Brutto-Finale im GC Marhördt. Die 
besten Teams aus Baden-Württem-
berg traten dort an. Als Ergebnis 
kann sich der 5. Platz sehen lassen.

Entsprechend sind nun die Erwar-
tungen für die nächste Saison, 
konnte man doch gut erkennen, 
dass wir sowohl bei der Netto- als 
auch bei der Bruttowertung gute 

Karten haben, an allen Finals teilzu-
nehmen.

Unsere beiden AK-Mannschaften 
(AK18 Mädchen und AK18 Jungen) 
traten, wie auch schon im letzten 
Jahr, in der ersten Sommerferien-
woche in der jeweiligen Altersklasse 
an.
 
Die Mädchen fuhren mit Captain 
Thomas Hilbert zum GC Hohenhard-
ter Hof nach Wiesloch. Am ersten 
Tag hatten sich die Spielerinnen auf 
einem extrem harten Platz und bei 
Temperaturen um die 35 °C einen 
3. Platz beim Klassischen Vierer er-
spielt. Leider konnte dieses Ergebnis 
in den Einzeln am zweiten Tag nicht 
gehalten werden und so rutschten 
die Mädchen auf den 7. Platz ab.

Die AK 18 Jungen begaben sich zu-
sammen mit Captain Andreas Arp 
auf die Reise zum GC Bruchsal. 
Wie auch schon die Mädchen hat-

UNERWARTETE  
RESULTATE

JUGENDBERICHT 2018

Wenn Sie wirklich besser  
werden wollen im Golf, gehen 

Sie nochmal zurück und  
fangen Sie jünger an.

Jugendbericht Tee-Times 2018/19

Henry Beard

Qualifikation der  
VR-Talentiade 2018

Das Jugendmannschaftspokal  
18-Loch Team 

Die Sieger der ersten  
Jugendclubmeisterschaft V E R E I N
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ten die Jungen mit den in diesem 
Jahr herrschenden extremen Be-
dingungen zu kämpfen. Am ersten 
Tag waren die Spieler mit dem Er-
gebnis aus dem Klassischen Vierer 
nicht ganz zufrieden. Sie konnten 
sich aber am 2. Spieltag bei den 
Einzeln steigern und verbesserten 
sich auf den 6. Gesamtplatz.

Wie auch schon in den letzten Jah-
ren konnten sich alle Jugendlichen 
und Kinder bei zahlreichen eige-
nen Turnieren messen. Extreme 
Handicap-Verbesserungen zeigen, 
dass die Jugendlichen noch sehr 
viel Potenzial haben und auch den 
nötigen Ehrgeiz zeigen, ihr Kön-
nen weiter auszubauen.

Das Highlight der vergangenen 
Jahre, der Regio-Stuttgart-Jugend-
cup, konnte in diesem Jahr auf-
grund eines Terminkonflikts und 
somit zu geringer Teilnehmerzahl 
nicht durchgeführt werden. Im 
nächsten Jahr hoffen wir wieder 
auf rege Teilnahme. 

Das Jugendtraining wurde auch in 
diesem Jahr mit dem bewährten 
Konzept durchgeführt, das heißt, 

dass die Trainingsteilnehmer im-
mer wieder abwechselnd bei ver-
schiedenen Trainern trainierten. 
Dies wurde in der Jugendversamm-
lung im März interessierten Eltern, 
Kindern und Jugendlichen vor-
gestellt. Auch in der Wintersaison 
2017/2018 wurde das Training wie-
der so durchgeführt, um die Kin-
der an dieses Konzept zu gewöh-
nen und sie damit für die Turniere, 
Meisterschaften und Mannschafts-
spiele entsprechend vorzuberei-
ten. Die Anzahl der Jugendlichen 
im Training ist gesunken, da die 
Mädchen inzwischen die meisten 
Spielerinnen in der Damenmann-
schaft stellen und somit an einem 
kombinierten Training teilnehmen. 

Bei der VR-Talentiade, dem ersten 
Sichtungstool des Baden-Würt-
tembergischen Golfverbandes, 
nahmen in diesem Jahr mit Emily 
Holzapfel, Malia Fischer, Marlon 
Weißmann, Tom Kammler und 
Clara Dürr insgesamt fünf Kinder 
teil. Am erfolgreichsten schnitt 
Clara Dürr ab, die im Finale den 
geteilten ersten Platz belegte und 
nach einem Stechen Zweite wur-
de. Durch diese hervorragende 

Leistung gehört Clara Dürr zum 
dritten Mal in Folge zum „VR-Ta-
lent-Team“ der Volksbanken und 
Raiffeisenbanken.

Das traditionelle Sommer-Jugend-
camp wurde in diesem Jahr in einem 
veränderten Modus angeboten.
Zu Beginn der Sommerferien berei-
teten sich die AK-Spieler in einem 
Intensiv-Training auf die AK-Meis-
terschaften vor. In der letzten Fe-
rienwoche fand dann nochmals ein 
zweitägiges Camp statt. Zahlreiche 
Kinder nahmen die Gelegenheit 
wahr, sich auf die Jugend-Clubmeis-
terschaften vorzubereiten. In einem 
weiteren, separaten Camp wurde 
ein spezieller Platzreifekurs ange-
boten, den die Kinder erfolgreich 
abgeschlossen haben. 

Das Wintertraining ist bereits in 
vollem Gange und unsere Jugendli-
chen arbeiten in mehreren Gruppen 
bereits zusammen mit unseren Pros 
an den Vorbereitungen und Verbes-
serungen für die neue Saison. 

Zu guter Letzt möchte ich mich 
noch bei meinen „Mitstreitern“ 
im Jugendausschuss bedanken, 
die mir sehr viel Arbeit abnehmen. 
Ohne diese engagierten Eltern und 
freiwilligen Helfer wäre es ganz si-
cher nicht möglich, die Jugendar-
beit in unserem Golfclub in dieser 
Form zu bewerkstelligen.

Ich wünsche Euch eine schöne und 
erfolgreiche Golfsaison 2019.

Jörg-Timm Kilisch, 

Jugendwart

Der 3. Platz beim Landesfinale: Das erfolgreiche Jugendmannschafts-
pokal 9-Loch-Team zusammen mit Captain Volker Fischer 
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Bei tropischen Temperaturen 
kämpfte die 0711 Golf Crew beim 
größten Amateur-Golfturnier Eu-
ropas im Quellness & Golfresort  
Bad Griesbach vom 6. bis 9. August 
2018 um die Ehre und erspielte da-
bei eine fünftägige Trainingsrei-
se für die Jugendmannschaft des 
GCDN.

Der Reiseveranstalter Bounty Golf 
rief im Jahr 2016 mit 144 ein völlig 
neues Charity Konzept ins Leben, 
das in der Golfszene schon jetzt 
Kultstatus erlangt hat. Maßen sich 
im Gründungsjahr noch 24 Teams 
mit je acht Spielern im Matchplay, 
traten im Jahr 2018 bereits 69 Teams 
und somit 552 „Golf-Verrückte“ im 
Namen der Ehre an. Um die begehr-
ten Sponsorenpreise nach Hause zu 
bringen, spielen alle Teilnehmer auf 
eigene Kosten und spenden alle 
Gewinne. Der Bayerische Rundfunk 
und Sky berichten live.

144 – woher kommt der Titel? Ge-
spielt wird in einer Art Ryder Cup 
Modus und das bedeutet: Challen-
ge pur. Jedes  Team  spielt  pro  Tag 

8 x 18 Loch, also je 144 Löcher 
Matchplay an drei aufeinanderfol-
genden Tagen. Jeden Tag stehen 
individuell neu besetzte Flights am 
Start. Und es steht einiges auf dem 
Spiel: Die Preise (2018 im Gesamt-
wert von 60.000 Euro) spenden die 
Teilnehmer für die Jugendförde-
rung ihrer Heimatvereine. Getoppt 
wurde die sportliche Herausforde-
rung in diesem August durch die 
Hitzewelle, die allen Golfern hier-
zulande zwar einen herrlichen Golf-
sommer, aber häufig auch extreme 
Spielbedingungen beschert hat. 

Denen war kein Gras gewachsen: 
Drives über 300 Meter
Auch die Golfplätze Beckenbauer, 
Brunnwies und Uttlau litten unter 
der langen Trockenzeit während 
der Sommermonate. Ganz schön 
schwierig, die Bälle unter Kontrol-
le zu halten: der Boden knochen-
trocken, das Gras auf den Fairways  
Mangelware. Besser legen? Aber ja, 
innerhalb einer Schlägerlänge offi-
ziell erlaubt. Nur: Was tun, wenn in-
nerhalb einer Schlägerlänge immer 
noch kein Kraut gewachsen ist? 

0711 Golf Crew – Rock’n Golf 
Mit über 200 Mitgliedern steht 
die 0711 Golf Crew im Großraum 
Stuttgart seit 2014 als club-über-
greifende Community für begeis-
terte Golfer. 
Der sportliche Aspekt ist wichtig 
und Charity Aktivitäten sind den 
Mitgliedern eine Herzensangele-
genheit. Vor allem aber geht es 
um „entstaubtes Golfen“. Was das 
bedeutet, haben wir den Präsident 
Stefan Kunz gefragt.

EINE FRAGE  
DER EHRE

FÜNFTÄGIGE TRAININGSREISE FÜR DIE GCDN JUGEND  
ALS LOHN DER HITZESCHLACHT IN NIEDERBAYERN:  

0711 GOLF CREW ERSPIELTE DEN HEISSEN PREIS.

Kein Gras gewachsen: 
Besser legen erlaubt, aber 

nicht immer zielführend.
Cornelia Koblenzer

V E R E I N

144 und 0711 Golf Crew Tee-Times 2018/19

Kaum erreichte der Abschlag das 
Fairway, rollte die weiße Kugel lang, 
weit und unkontrolliert. Drives über 
300 Meter waren keine Seltenheit. 
Klingt theoretisch gut, in der Praxis 
fand so mancher Spieler seinen Ball 
gar nicht mehr (oder weiß es der 
Golfgott) an völlig unvermuteter 
Stelle wieder. 

Dieser Preis ist heiß: Fünf Tage Ju-
gendcamp in Portugal
36 Grad und nicht nur die Tempera-
turen wurden täglich heißer: Nach 
drei Tagen Challenge erspielte die 
0711 Golf Crew unter der sengen-
den bayerischen Sonne Platz 12 
von insgesamt 69 Teams und somit 
eine fünftägige Trainingsreise nach 
Portugal für die Jugendmannschaft 
des GCDN mit Pro bzw. Betreuer. Im 
Rahmen der Clubmeisterschaften 
der Jugend im GCDN (07.09.2018, 
siehe Bericht ab S. 100) wurde der 
gespendete Preis vergeben. Nach 
Portugal fliegen am 02.03.2019: 
Benjamin Arp, Oliver Pikisch, Kristof-
fer Kilisch, Julius Rauter, Jonas-Bene-
dikt Schorratz und Jennifer Hilbert 
in Begleitung von Thomas Hilbert. 

144: Wenn die Smoking Tees auf  die 
Mulligan Mafia treffen
Die 0711 Golf Crew trat mit drei 
Teams an: Team Fore, Team Hook, 
Team Slice. 144 – Sie ahnen es be-
reits – ist nicht nur das größte Golf-
turnier Europas. Es ist auch ein biss-
chen verrückt und neben Ehre und 
sportlicher Challenge geht es um 
jede Menge Spaß. Genau wie bei der 
0711 Golf Crew e.V.
www.144-golf.com

TT:  Herr Kunz, was ist staubig am 
Golfsport?
SK: Am Golfsport an sich – wenig. 
Die Art und Weise, wie unser schö-
ner Sport hierzulande organisiert 
und ausgeübt wird, ist gelegent-
lich staubtrocken.

TT: Regeln, Etikette, Ehre…Ver-
einsstrukturen…meinen Sie das?
SK: Regeln sind unverzichtbar. 
Etikette ist ein Spiegel der Persön-
lichkeit – diesseits und jenseits des 
Platzes. Staubig wird’s bei man-
chen Vereinsstrukturen. Vor allem 

aber in den Köpfen  mancher Gol-
fer. Es ist eher eine Frage des per-
sönlichen Mind Sets.

T-Times: Wofür steht die 0711 
Golf Crew? 
SK: Die Crew steht vor allem für 
Golf with a lot of fun. Unsere Tur-
niere sind sportlich anspruchsvoll 
(beispielsweise Crew meets GCDN 
2018 27-Loch Challenge), die For-
mate sind oft ungewöhnlich: ken-
nen Sie schon den Forstbeulen 
Champion oder Blind Nine? Wir 
verknüpfen Golf-Challenge mit 
Musik, Halfway Party, Gewinn-
spielen an der Riesen-Golf-Dart-
Scheibe. Vor allem sind wir alles 
andere als „golf-elitär“ und Cha-
rity Aktivitäten sind uns eine Her-
zensangelegenheit. 
Unser Programm beinhaltet auch 
außergewöhnliche Reisen – wie 
Golf and Ski – und für die ganz 
hartgesottenen eine Teilnahme 
bei 144 – Eine Frage der Ehre.
www.0711golfcrew.de

Entstaubt Golf für den guten  
Zweck: Stefan Kunz, Präsident  

der 0711 Golf Crew e.V.

Spielten im Namen der Ehre für den GCDN  
bei 144: (v.l.) Rainer Süßer, Elvira Marold,  

Cornelia Koblenzer und Adolf Marold
Team Fore rockte  
Platz Beckenbauer

Teams Hook und Fore  
mähten die Brunnwies

Team Slice  
siegreich in Uttlau
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G O L F S P E C I A L S

M O M E N T E

Golfmomente Tee-Times 2018/19
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Nur dem großzügigen Engage-
ment unserer Sponsoren ist es zu 
verdanken, dass ALLE Damen-
golf-Turniere in 2018 mit Tee-Ge-
schenken, wunderbaren Preisen 
über Halfway-Verpflegung mit 
„Schuss“ bis hin zu vorzüglichen 
Abendessen ausgestattet waren! 
Ihnen gilt unser großer Dank!!!

Aber die Damen des GCDN machen 
auch auswärts eine gute Figur - z. 
B. beim Tagesausflug zum Golfclub 
Sigmaringen oder dem dreitägigen 
Ausflug an den Bodensee - das hat 
uns richtig gut gefallen! Apropos 
– wieder einmal waren die Damen 
des GC Schloss Weitenburg bei 
uns zu Gast – die Begegnung war 

geprägt von Wiedersehensfreu-
de und Freude am gemeinsamen 
Spiel. Auch ein toller Sommer neigt 
sich einmal dem Ende zu. Den Ab-
schluss bildete hier – wie immer – 
der Ladies-Captain-Cup. 

Dieser hatte mit einer Besonderheit 
aufzuwarten: Die Teilnehmerinnen 
und weitere Damen zeigten sich 
großzügig und die Spendenbox, 
prall gefüllt mit 848,00 €, konn-
te am Abend an Anton Hofmann, 
dem Vorsitzenden des „Förderver-
eins für krebskranke Kinder Tübin-
gen e. V.“ übergeben werden. 
Welch tolle Aktion!

Marina Wiedmaier-Eipper, 

Ladies Captain

ENGAGEMENT
„CHAPEAU“ UNSEREN SPONSOREN!

DAMENGOLF

V E R E I N

Damengolf Tee-Times 2018/19

Übergabe der Spendenbox an den  
Vorsitzenden Anton Hofmann

Willkommen beim Wohlfühlen!

ARAMIS Tagungs- und Sporthotel
Siedlerstraße 40-44
71126 Gäufelden-Nebringen
Telefon: 07032-781-0
mail: info@aramis.de
www.aramis.de

 / Willkommen.im.ARAMIS

Nur 10 Autominuten vom Golfplatz 
entdecken Sie im ARAMIS ...

... Idylle und Ruhe, 

... einen malerischen Weitblick, 

... helle Restauranträume mit Seeterrasse, 

... ein modernes Tagungszentrum mit 12  

    tageslichthellen Seminarräumen,

... 16 Indoor-Sportarten inkl. Fitness-Studio,

... eine mediterrane Wellness-Oase und 

... 91 komfortable Hotelzimmer. 

ARAMIS 
Tagungs- und Sporthotel

s

Das ARAMIS Tagungs- und Sporthotel in Nebringen ist seit 
diesem Jahr Premium-Hotelpartner des Golfclubs Domäne 
Niederreutin. Mit seinem ganzheitlichen Business-, Sport-, 
Wellness- und Freizeitkonzept ist das ARAMIS geradezu 
prädestiniert für eine Kooperation mit dem nahegelegenen 
Golfclub. 

Das vielseitige Indoor- und Outdoor-Sportangebot, die 
mediterrane Wellness-Oase, sowie die gepfl egte Parkanlage 
mit Natur-Badesee und den komfortablen Hotelzimmern 
machen den Aufenthalt rund um das Golfspielen ange-
nehm und abwechslungsreich. 

Die Kooperation mit der Domäne Niederreutin zeigt sich 
auch in der neuen Namensnennung des öffentlichen Plat-
zes, der seit diesem Jahr unter„ARAMIS-Platz“ fi rmiert. 
Nach wie vor bleibt dieser für Golfeinsteiger und Fort-
geschrittene mit und ohne Platzerlaubnis geöffnet. Der 
perfekte Platz um die Faszination Golf das erste Mal zu 
erleben. 



Natürliche Perfektion mit klaren Linien und wunderbaren Details:

Ein FAHRNER-Haus erweckt Wohnträume auf die schönste Art zum Leben.

LEBENDIGE ELEGANZ

_____________

Häuser vom Feinsten

FAHRNERK
L

A
U

S

Panoramastraße 1 ▪ 72414 Rangendingen 
Tel.: 07478 / 920-0 ▪ Fax: 07478 / 920-200
verkauf@fahrner.de ▪ www.fahrner.de

Klaus Fahrner Wohnkonzept GmbH
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Noch nie war das Interesse an un-
seren insgesamt 14 vorgabewirk-
samen Turnieren sowie an der Tur-
nierserie zum Golfer des Jahres so 
groß wie 2018. 

Mit einem Durchschnitt von 55 
Teilnehmern und einer Rekordteil-
nehmerzahl von 75 Herrengolfern 
unseres Golfclubs beim Gäubote-
cup wurde der Grundstein für die 
sportlichen Erfolge unserer Liga-
mannschaften im zurückliegenden 
Jahr gelegt. 

Trotz der warmen und über Wo-
chen sehr trockenen Wetterlage 
war unser Platz immer in einem 
hervorragenden und gut bespiel-
baren Zustand, was eine gute Vo-
raussetzung für die große Teilneh-
merzahl war. Deshalb auch einmal 
ein Dankeschön an dieser Stelle für 
die tolle Arbeit unseres Greenkee-
ping Teams rund um Herrn Reiss.

Erneut möchten sich die Herren-
golfer auch bei unseren langjäh-
rigen Sponsoren bedanken, die 
mit ihrem Engagement wesentlich 
zum Erfolg unserer Turnierserie 
beitragen. Gerade diese Turniere 
mit anschließendem Abendessen 
und gemütlichem Beisammensein

leisten einen großen Beitrag zum 
Vereinsleben, zur Geselligkeit und 
zum Wohlbefinden rund um den 
Sport.

Ein großer Dank an dieser Stel-
le unseren Sponsoren des Jahres 
2018:

M. Dengler (ARAMIS Turnier), 
E. Schöllkopf (Gäubote Cup), 
M. Göttler (Remstal Cup), 
M. Lorenz (Nagolder Fashion Cup), 
Fam. Hiller (Spargel Turnier),
Lloyd’s ProShop Team (Abgolfen). 

Besondere Highlights im Turnier- 
kalender der Herrengolfer stel-
len in jedem Jahr traditionsge-
mäß die sportlichen und äußerst 
freundschaftlichen Begegnungen 
mit unseren Freunden aus Freu-
denstadt und Königsfeld (Freund-
schafts-Cup) sowie Bad Überkin-
gen und Kirchheim Wendlingen 
(Schwoba-Cup) dar. 

2018 waren die Herrengolfer des 
Golfclub Domäne Niederreutin 
turnusmäßig die Gastgeber des 
Schwoba-Cup, und wie fast immer 
konnte der gastgebende Verein 
den Siegerpokal in den Händen 
halten.

Golfer des Jahres 2018 wurde An-
gelo Frontini mit einem bisher nie 
erreichten durchschnittlichen Net-
toscore von 41,4 vor den Platzier-
ten Andreas Gann (40,6) und Karl-
Heinz Hirner (38,6). 

Dieses Ergebnis zeigt einmal mehr 
die besondere Attraktivität des 
Herrengolfes, gerade auch bei un-
seren Neumitgliedern.

Wir wünschen eine erneut schöne 
und in sportlicher Hinsicht erfolg-
reiche Saison 2019.

Wolfgang Kuhn & Walter Seeger, 

Men’s Captains

TURNIERSPORT
SPORTLICHER EHRGEIZ HÄLT UNVERMINDERT AN

HERRENGOLF

V E R E I N

Anzeigen

Herrengolf Tee-Times 2018/19



Die Leidenschaft unserer Braumeister 
und die Verwendung von ausgewählten 
Zutaten, die zu 100 % aus der Region 
stammen, verleihen unseren Bieren 
ihren unverkennbaren Charakter. 

VON GANZEM HERZEN HIER.

Aus dem Besten der Region. 
UNSER VERSPRECHEN

DIREKT NACH HAUSE LIEFERN LASSEN!
familienbrauerei-dinkelacker.de/shop
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Mit dem Wetter in diesem Jahr 
konnten wir mehr als zufrieden 
sein. Bei zwei Turnieren wurden 
die letzten zwei oder drei Flights 
nass, aber das war zu ertragen. Bei 
der großen Hitze mit über 30 Grad 
war es natürlich grenzwertig, die 
Seniorinnen und Senioren eine Tur-
nierrunde spielen zu lassen. Durch 
die Versorgung mit kalten Tüchern 
und Getränken kam es, bis auf eine 
Kreislaufschwäche, zu keinen wei-
teren Zwischenfällen. Die im Vor-
jahr gewünschten 9-Lochturniere 
wurden jedoch nicht wie gedacht 
angenommen und werden 2019 
wieder entfallen. 

Die Teilnehmerzahl hat sich 2018 
sehr positiv entwickelt. Insgesamt 
waren 524, im Durchschnitt 45 Se-
niorinnen und Senioren am Start.

Es gab zwei Ausflüge zum GC Al-
pirsbach und zum GC Freudenstadt. 
Leider wird es immer schwieriger, 
Ausflüge zu einem annehmbaren 
Preis zu organisieren.

In diesem Jahr gab es zum ersten 
Mal einen Wettkampf „Seniorinnen 
gegen Senioren“, den die Seniorin-
nen klar für sich entscheiden konn-
ten. Vielleicht gelingt den Senioren 
im nächsten Jahr die Revanche?

Höhepunkt, wie in jedem Jahr, war 
der Senior’s Captain Cup (SCC). Das 
Hofgut servierte ein vorzügliches 
Drei-Gänge-Menü, das bei allen 
sehr gut ankam. Sieger war ein 
Dreierteam, obwohl das ja norma-
lerweise benachteiligt ist. Mit 35 
Brutto- und 52 Nettopunkten sieg-
ten Ruth Bonimair, Siegfried Fran-
kenberger und Helmut Gimbel.

Ich hoffe, dass sich diese positive 
Entwicklung im nächsten Jahr fort-
setzt oder vielleicht noch weiter 
verstärkt.

Karl-Peter Schweder,

Senior’s Captain

POSITIVE TENDENZ
SENIORS ZIEHEN SAISONBILANZ

Seniorengolf Tee-Times 2018/19

SENIORENGOLF

V E R E I N

Anzeigen

Ausflug zum GC  
Alpirsbach

 Ausflug zum GC  
Freudenstadt

Die Siegerinnen des Wettspiels 
Seniorinnen gegen Senioren

Sieger & Platzierte des Proshop- 
turniers mit Sponsor Tony Lloyd2. Platz SCC

3. Platz SCC

1. Platz SCC
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STRAHLENDE GESICHTER  
WEIT UND BREIT

Nicht nur die Sonne strahlte 
am Samstag, dem 07. Juli 2018, 
über der Domäne Niederreu-
tin beim Cup des Vorstandes 
mit anschließendem Sommer-
fest, sondern auch alle Teilneh-
mer, die ausnahmslos begeistert 
von der Veranstaltung waren.

Um genau 11:00 Uhr startete das 
Einzelzählspiel nach Stableford 
über 18-Loch auf der Runde B+C 
mit insgesamt 81 Teilnehmern und 
damit mehr als im Vorjahr. Kurz 
darauf startete um 13:00 Uhr ein 

9-Loch Scramble, das mit 32 Teil-
nehmern ausgebucht war, zusam-
men mit einem Rabbit Turnier. Um 
18:00 Uhr begann das Sommer-
fest mit über 170 Teilnehmern mit 
einem Sektempfang und der an-
schließenden Eröffnungsanspra-
che durch Präsident Hans-Heinrich 
Brendecke. Dabei freute er sich vor 
allem über die rege Beteiligung 
seitens der Mitglieder, die diesen 
Tag zu einem besonderen haben 
werden lassen. Er bedankte sich 
vor allem bei den Mitarbeitern der 
gesamten Golfanlage Niederreu-

tin, die das Golfspielen Tag für Tag 
auf einem perfekt gepflegten Golf-
platz zum Genuss werden lassen.
Als ein zusätzliches Highlight des 
Abends, freute sich Vizepräsident 
Michael Lorenz, zwei Gutscheine 
für je zwei Personen über einen 
tollen Golfurlaub mit vier und 
fünf Nächten im Hard Rock Hotel 
Tenerife und Black Sea Rama Golf 
& Villas inklusive Verpflegung und 
Golfgreenfees verlosen zu können. 
Unser Dank gilt an dieser Stel-
le Golf Globe für das Sponsoring 
dieser beeindruckenden Preise. 

H I G H L I G H T S

CUP DES  
VORSTANDES 

Der Cup des  
Vorstandes war wie 
immer das absolute 

Jahreshighlight. 
Im kommenden 

Jubiläumsjahr werden 
wir die Veranstaltung  

erneut übertreffen! 
Werner Jauch

Cup des Vorstandes Tee-Times 2018/19
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Nach der Siegerehrung, welche vom Sport-
wart Ulf Heitmann in seiner gewohnt un-
terhaltsamen Art abgehalten wurde, be-
gann das kulinarische Verwöhnprogramm. 
Dabei wurden die Teilnehmer an vier ver-
schiedenen Stationen, darunter Spaghetti 
aus dem Parmesanleib mit Trüffelschaum, 
einem Grillbuffet, sowie einem leckeren 
Vor- und Nachspeisenbuffet verköstigt.

H I G H L I G H T S

Cup des Vorstandes Tee-Times 2018/19
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Das Highlight des Abends war der Auftritt 
von Kabarettist Klaus Birk, der für ordent-
lich Stimmung und viele herzhafte Lacher 
bei allen Anwesenden sorgte. Bei guter 
Musik und entspannter Stimmung ließen 
die Mitglieder den Abend ausklingen.

Die glücklichen Gewinner beim  
Cup des Vorstandes

H I G H L I G H T S

Cup des Vorstandes Tee-Times 2018/19
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TURNIERE & VERSANSTALTUNGEN 
IN DER SAISON 2018

Turniere & Events Tee-Times 2018/19

GOLF  
SPIELEN

T U R N I E R E  &  E V E N T S
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Bereits ab dem Check-in war für 
die Teilnehmer des Turkish Airlines 
World Golf Cup alles „all inclusive“.

Ob Bälle, Süßes aus dem Gastge-
berland oder Shirts und Caps der 
renommierten Fluggesellschaft 
Turkish Airlines, unserem Premi-
um-Partner. Es fehlte an nichts! 

Nach dem Frühstück ging es ge- 
stärkt auf die Runde, denn es ging 

ja um etwas: Der Nettosieger quali-
fiziert sich für das Grand Finale in 
Belek. 

Am Ende des tollen Golftages setzte 
sich Marc Edel mit 45 Nettopunkten 
gegen die Konkurrenz durch und 
vertritt den GCDN am Finaltag – gu-
ten Flug ganz nach dem Turkish Air-
lines Slogan „Widen your World“.

Ebenso erstklassig wie die Fluggesellschaft:  
Der Turkish Airlines World Golf Cup

Turkish Airlines World Golf Cup Tee-Times 2018/19

T U R N I E R E  &  E V E N T S

WIDEN YOUR WORLD
DIE WELT ZU GAST IN NIEDERREUTIN

TURKISH AIRLINES WORLD GOLF CUP



Greenfee.

www.wackenhut.de

Baden-Baden: Wilhelm-Drapp-Straße 19 · 76532 Baden-Baden · Tel. 07221/686-0
Calw: Gottlob-Bauknecht-Straße 40 · 75365 Calw · Tel. 07051/9310-0
Gaggenau: Waldstraße 31 A · 76571 Gaggenau · Tel. 07225/6804-0
Herrenberg: Hertzstraße 7 · 71083 Herrenberg · Tel. 07032/9759-0
Nagold: Altensteiger Straße 47-49 · 72202 Nagold · Tel. 07452/603-0
Rastatt: Karlstraße 30B · 76437 Rastatt · Tel. 07222/91660
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Bei Bilderbuchwetter fand am 1. 
Juli der erste Mercedes-Benz Golf-
Cup statt, gesponsert durch unse-
ren Premium-Partner, Autohaus 
WACKENHUT. 

Gute Laune war von Anfang an 
Programm. Nach der Runde läu-
tete der Sektempfang die Abend-
veranstaltung auf der Terrasse ein, 
und  die  Sieger  freuten  sich  über 

die Preise, die alle aus der Merce-
des-Benz Golfpalette stammten. 

Highlight der Siegerehrung war 
das überraschte Gesicht des Spon- 
sors, Herrn Ernst-Jürgen Wacken-
hut, der in seinem ersten vorga-
benwirksamen Turnier ein sensati-
onelles Ergebnis erzielte und selbst 
auf dem Treppchen stand.        Der Höhepunkt bei jedem  

Turnier: die Siegerehrung

Durchweg zufriedene Teilnehmer 
bei der Abendveranstaltung

Wackenhut Mercedes-Benz Tee-Times 2018/19

T U R N I E R E  &  E V E N T S

STERNE-GOLF
DAS BESTE AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

WACKENHUT MERCEDES-BENZ



Wolf-Hirth-Straße 3

71034 Böblingen

info@raumtrio.de 

www.raumtrio.de

Drei Ausstellungen unter einem Dach!
Unverwechselbare Bäderwelten von Wahl, exklusive Fliesen von Jach und 

individuelles Wohnhandwerk von Schanbacher – hier werden Lebensräume zum Erlebnis.

Exklusiv in Böblingen!

Wolf-Hirth-Straße 3
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Am 22. Juni 2018 fand zum 2. Mal 
in Folge der Jach Fliesen Cup in 
Niederreutin statt. 

Alle Turnierspieler und Schnupper-
kursteilnehmer erlebten bei per-
fekten Wetterverhältnissen eine 
freundliche Begrüßung bei der tra-
ditionellen Kaffee- und Prosecco-
bar auf der Clubhausterrasse. 

Ein charmantes Team um Haupt-
organisatorin Jacqueline Jach zau-
berte eine herzliche und offene 
Willkommensatmosphäre, die bis 
in die späten Abendstunden allen 
Teilnehmern eine erinnerungsrei-
che Veranstaltung bescherte. 

Neben dem sportlichen Golfspiel 
über 18-Loch erlebten einige Golf-

einsteiger die Faszination des Golf-
sports auf dem Trainingsgelände 
und den Reiz eines Putt-Turniers, 
bei dem das Damenteam deutlich 
gegen das Herrenteam gewann. 

Ein herzliches Dankeschön geht an 
Familie Jach und die Jach Fliesen 
GmbH für dieses erinnerungsrei-
che Turniererlebnis.  

Jach Fliesen Cup Tee-Times 2018/19

T U R N I E R E  &  E V E N T S

ZEITLOS SCHÖN
DER PERFEKTE GOLFTAG

JACH FLIESEN CUP 2018

Die glücklichen  
Sieger 2018



71

In Kooperation zwischen den Golf-
trainern Nico Meinhardt, David Pim-
lett, Vasco Kienle und dem Fitness-
trainer Andreas Reinisch feierte am 
02. Juni 2018 der „Preis der Trainer“ 
sein Debüt.

Besonderes Highlight war die Run-
denverpflegung als „Hocketse“ am 
Clubhaus bei Flammkuchen in herrli-
cher Junisonne. Manch einer musste 
sich vom Foodtrailer losreißen und 
sich förmlich auf die zweiten neun 
Löcher „zwingen“, so gesellig und 
munter war die Halfway-Pause!

Die Siegerehrung wurde sehr un-
terhaltsam in den jeweiligen Net-
toklassen abgehalten. 

So gewannen die besten Spieler 
praktische Erinnerungspreise und 
jeder konnte in der anschließen-
den Tombola Trainingsgutscheine 
für Golf oder Fitness gewinnen.

Vielen Dank für diese tolle Erst-
auflage, die im Jahr 2019 ihre 
Fortsetzung findet!

Sieger Brutto- und  
Nettoklasse 1

 Preis der Trainer Tee-Times 2018/19

SCHÖN WAR´S!
GELUNGENES TURNIERKONZEPT IN ERSTER AUFLAGE

PREIS DER TRAINER 2018

T U R N I E R E  &  E V E N T S

Anzeige

Sieger  
Nettoklasse 3

Sieger  
Nettoklasse 2
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Vom 1. bis 6. Mai fand erstmals 
die Niederreutiner Golf-Erlebnis-
woche statt. Mit 100 Teilnehmern 
waren die Kurse unter der Woche 
gut besucht und das Event-Wo-
chenende mit vielen Teilnehmern 
gut belebt.

Bei Kaiserwetter konnten alle inte-
ressierten Kinder und Erwachsenen 
kostenloses Golf ausprobieren und 
die Faszination der Sportart haut-
nah miterleben.

Der Bondorfer Golfclub hatte eini-
ges vorbereitet, um die erwarteten 
Familien und Golfinteressierten 
vom Golfsport zu faszinieren. 

Alle 30 Minuten startete am Wo-
chenende ab 12 Uhr ein kosten-
loser Schnupperkurs. Zusätzlich 
boten die Trainer zwei spezielle 
Kinderschnupperkurse an. Somit 
genossen die Eltern die „Freizeit“ 

und versuchten sich selbst am Ball 
oder erkundeten die 115 Hektar 
große Golfanlage mit dem Golf-
cart. 

Neben dem beliebten Zusatzpro-
gramm wie Golfcartfahren, ser-
vierte das Team aus dem Hofgut 
Bondorf leckere Cheeseburger aus 
dem Foodtruck. Nach dem Schnup-
perkurs versuchten sich vielen Teil-
nehmer am Golfdart und genossen 
das sonnige Wetter auf der Trai-
ningsanlage der Domäne Nieder-
reutin. Als besonderes Highlight 
begleiteten Mitglieder der Golfan-
lage interessierte Gäste auf einer 
Golfrunde über den öffentlichen 
6-Loch-Platz, auf dem man schon 
ohne große Vorkenntnisse richti-
ges Golf erleben kann.

Ein sehr herzliches Dankeschön 
geht an unsere Partner und Helfer 
der Golf-Erlebniswoche 2018! 

FEEL THE SPIRTIT 
DIE GOLF-ERLEBNISWOCHE IM  

GOLFCLUB DOMÄNE NIEDERREUTIN

Die erste Niederreutiner 
Golf-Erlebniswoche begeis-

terte jeden Besucher.

Golf-Erlebniswoche Tee-Times 2018/19

T U R N I E R E  &  E V E N T S

André Kette, Geschäftsführer

Jetzt schon für 2019 vormerken! 
Streichen Sie Ihren Freunden die 
Golf-Erlebniswoche im Jubiläumsjahr 
rot im Kalender an! 

�GOLF-ERLEBNISWOCHE 2019
VOM 29. APRIL BIS 5. MAI 2019

Leckere Cheeseburger aus einem  
originellen Foodtruck.

Die Golfdartscheibe: Ein wahrer Publikums- 
magnet für Besucher und Mitglieder.

Erste Erfolgserlebnisse wurden  
bereits beim Putten gesammelt.

Auf dem gesamten Übungsgelände  
wurde fleißig geübt und trainiert.



WEINE AUS DEN BESTEN  
    LAGEN WÜRTTEMBERGS.
  IN UNSEREN VINOTHEKEN      
          UND IN UNSEREM 
      ONLINE-SHOP.

Weingut Herzog von Württemberg  
Schloss Monrepos, 71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 22106-0 
Öffnungszeiten Vinothek: Mo. bis Fr. 10–12 und 13–18 Uhr 
Samstag 10–16 Uhr 

Vinothek Schloss Friedrichshafen
Schloss Friedrichshafen/Bodensee, Tel. 07541 307 332
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 14–18 Uhr
Samstag 10–13 Uhr (Montag geschlossen)
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Die Württemberg Golf Rallye ist 
eine 9-Loch Turnierserie, die im Jahr 
2018 erstmals von Hofkammer.Golf, 
einem Partnerverbund der vier auf 
Grund- und Boden der Hofkam-
mer des Hauses Württemberg lie-
genden Golfanlagen – GC Schloss 
Monrepos, GC Schloss Liebenstein, 
GC Domäne Niederreutin und GC 
Schönbuch – ausgerichtet wurde. 
Auf jeder der vier Anlagen wurden 

je vier Qualifikationsturniere ge-
spielt, deren Gewinner sich für das 
Finale auf der Domäne Monrepos 
qualifiziert haben.

Das Finale konnte bei traumhaftem 
Wetter über 9 Löcher ausgespielt 
werden – natürlich in gemischten 
Flights, sodass sich die Mitglieder 
aus den vier Clubs kennenlernen 
konnten. 

Bei bester Stimmung und guten 
Platzverhältnissen begann das Fi-
nal-Highlight am Nachmittag mit 
dem Golfspiel. 

Im Anschluss an die Golfrunde lud 
das ebenfalls auf Monrepos behei-
matete Weingut Herzog von Würt-
temberg zum Sektempfang und 
exklusiver Weinprobe ein.

Kaiserwetter und eine Traumlocation 
verwöhnten die Teilnehmer

Eine grandiose Abendveranstaltung 
krönte das Finalevent

Württemberg Golf Rallye Tee-Times 2018/19

HOFKAMMER.GOLF
SPIELEND DURCH WÜRTTEMBERGS MITTE

WÜRTTEMBERG GOLF RALLYE 

T U R N I E R E  &  E V E N T SGelungene Premiere mit strahlenden  
Gesichtern bei Teilnehmern und Siegern
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Herzlichen Dank an unsere zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer G O L F S P E C I A L S

M O M E N T E

Golfmomente Tee-Times 2018/19
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Preis des Greenkeeping  
Netto Kl. 1 und 2

Preis des GCDN by 
Optik Maisch Kl. 1

LBHV  
Seriensieger

Lloyds ProShop  
Cup, Kl. 3 S I E G E R

H I G H L I G H T S

Anzeigen

Wir bewegen.

ORTHOPÄDIE / UNFALLCHIRURGIE / SPORTMEDIZIN   
HERNIEN- UND VENENZENTRUM     PROKTOLOGIE 

NEURO- UND WIRBELSÄULENCHIRURGIE 
RADIOLOGIE / NUKLEARMEDIZIN    

72108 Rottenburg a.N. 
Röntgenstraße 38 

T 07472 9260 

WWW.WINGHOFER-MEDICUM.DE 

Niederreutin  
Masters 2018

Die Sieger 2018 Tee-Times 2018/19

Audi Quattro Cup 
 by Weeber
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H I G H L I G H T S

Die Sieger 2018 Tee-Times 2018/19

Dorfmeisterschaften 
2018

Preis des Greenkeeping  
Netto Kl. 3

Nearest to the Pin  
by AHG Horb

Lloyds ProShop  
Cup, 9-Loch

Lloyds ProShop  
Cup, Kl.  2

Lloyds ProShop  
Cup, Kl.  1

Wasenturnier  
by Dinkelacker

Matchplay  
2018

Preis des GCDN by 
Optik Maisch Kl. 2

Preis des GCDN by 
Optik Maisch Kl. 3

Rabbit-Turnier  
Saisonabschluss

Longest Drive  
by VVeG
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Anzahl der Antworten: 420

Clubleben 78%
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72%

74%
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Die Atmosphäre im Club ist 
freundlich und einladend

Der Club ist ein Ort, an den 
ich wirklich gerne komme

Im Club herrscht ein gutes 
soziales Umfeld

Übers Jahr gesehen gibt es
interessante Anlässe und
Aktivitäten im Club  

Die Turniervielfalt entspricht 
meinen Bedürfnissen

Mehr als zwei
Mal die Woche

Ein bis zwei
Mal die Woche

Ungefähr ein Mal
alle 14 Tage

Ungefähr ein Mal
im Monat

Weniger als ein 
Mal im Monat 

Weiß nicht

Nie

Platz

Clubleben

Clubhaus

Übungsanlagen

Golfschule / Pros

Management

Mitgliedschafts-
formen

Proshop

Ich fühle mich über die 
Clubturniere gut informiert

Die Zahl der Gruppen im Club
(Herrengolf, Damengolf etc.) 
ist angemessen

Es ist einfach, in eine dieser 
Gruppen aufgenommen zu
werden, wenn man es möchte

Ich fühle mich über
die Gruppen im Club 
gut informiert

Management

Die Öffnungszeiten des Sekretariats 
kommen mir entgegen

Die Mitarbeiter im Sekretariat  
bieten einen guten Service

Der Vorstand macht
eine gute Arbeit

Die Geschäftsführung macht
eine gute Arbeit 

Die Mitarbeiter im Sekretariat 
sind freundlich 

Ich fühle mich über die wesentlichen Anlässe, 
Aktivitäten und Entwicklungen im Club gut informiert

Die Geschäftsführung nimmt Vorschläge und 
neue Ideen der Mitglieder auf

1%

6%

18%

18%

37%

16%

3%

Ein freundliches „Hallo“ mit einem 
Lächeln auf den Lippen, wenn 
man sich begegnet, gleich ob der 
Gegenüber älter oder jünger ist, 
sind dabei ganz einfache Maßnah-
men, die viel bewegen können. Ein 
respektvoller und freundlicher Um-
gang untereinander hilft sofort, das 
empfundene Wohlgefühl beim Be-
such auf der Golfanlage spürbarer 
und erlebbarer werden zu lassen. 
Probieren Sie es aus. Sie werden 
den Unterschied direkt bemerken. 

Dieses Umfrageergebnis bestätigt 
das oft in persönlichen Gesprächen 

von Ihnen beklagte Nichtgrüßen 
von Mitgliedern auf der Anlage. 
Verstehen Sie mich bitte nicht falsch, 
aber nach den Umfrageergebnissen 
ist Ihnen als Mitglied das freundli-
che Miteinander sehr wichtig. Wenn 
jeder auf den anderen wartet, dass 
er mit dem „freundlichen Grüßen“ 
beginnt, wird sich die Situation nicht 
verbessern. Gehen Sie also mit einem 
guten Beispiel voran, und leben Sie 
eine aktive Willkommenskultur in 
Niederreutin. Wenn ein aktives und 
freundliches Grüßen für Sie nichts 
Neues ist, freuen wir uns, wenn Sie 
dies auch weiterhin so betreiben. 

Keine Erkenntnisse, aber Bestäti-
gungen, waren das mittelmäßige 
und schlechte Abschneiden der 
Abschlagsmatten auf der Driving 
Range sowie der Rangebälle. Umso 
mehr wird es Sie freuen, dass die 
Rangebälle seit August getauscht 

Liebe Mitglieder, im März haben 
Sie die Möglichkeit, Ihre Stimme 
im Rahmen der Mitgliederbefra-
gung 2018 abzugeben, tatkräftig 
genutzt. 

Auf Anfrage des Deutschen Golf 
Verbandes war der GCDN einer 
von sieben Testclubs, die das Um-
frageinstrument „Players 1st“ erst-
malig im Deutschen Golfmarkt 
testen durften. Die Ergebnisse wa-
ren überwältigend. Mehr als 420 
Rückmeldungen konnten wir in 
die Auswertung der neun verschie-
denen Fragebereiche unserer Golf-
anlage einfließen lassen. 

Über einen Algorithmus werden 
die Rückmeldungen so ausge-
wertet, dass man wichtige „Kon-
taktpunkte“ aus allen Antworten 
ableiten kann. So ist im Gesamt-
überblick, allen Mitgliedern ein 
„ein gutes soziales Umfeld sowie 
eine einladende und freundliche

Atmosphäre (vor allem unterein-
ander) sehr wichtig“. Im Folgenden 
stellt ein offener Dialog zwischen 
Mitgliedern und Vorstand/Ge-
schäftsleitung ein wichtiger „Kon-
taktpunkt“ für alle Mitglieder dar. 
Sowie ein attraktives Preis-Leis-
tungs-Verhältnis zwischen Mit-
gliedsbeitrag und Gesamtangebot. 

Für uns ein stückweit überraschend, 
dass an erster Stelle nicht wie er-
wartet die Platzpflege oder die 
Clubgastronomie steht, sondern 
der freundliche, offene Austausch 
unter den Mitgliedern selbst. Sie 
wissen, wir arbeiten täglich dar-
an, unter anderem die Golfanlage 
in der Platzpflege, der Golfschule 
oder der Clubgastronomie weiter 
zu entwickeln und permanent auf 
einem sehr guten Qualitätslevel zu 
positionieren. Bei der Entwicklung 
des freundlichen Miteinanders und 
einer offenen Willkommenskul-
tur sind wir auch auf Ihre Mithilfe 

angewiesen. Letztlich entschei-
den Sie selbst, inwieweit Sie die 
gelebte Willkommensatmosphä-
re in Niederreutin mitgestalten.

Bewertung aller Servicebereiche
Bewertung des Kontaktpunktes

AUFSCHLUSSREICH
MITGLIEDERUMFRAGE 2018 –

MIT EINEM „HALLO“ ZU MEHR WOHLGEFÜHL

HIGHLIGHTSG O L F A N L A G E
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Anzahl der Antworten: 428Anzahl der Antworten: 428
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sind und Sie – vor allem durch die In-
vestitionsabfrage – ab dieser Saison 
auf komplett neuen Abschlags-
matten im Winter trainieren kön-
nen. Ebenso bestätigt wurden die 
Eindrücke über die sanitären Ein-
richtungen auf dem Golfplatz. 
Auch hier haben Sie per Mitglie-
dervotum für einen Neubau einer 
Sanitäranlage gestimmt, welcher 
bereits voll in der Planung steht. 

Die Willkommenskultur auf einer 
Golfanlage ist entscheidend für das 
Image und die Grundstimmung des 
Clubs. Helfen Sie also mit, und gehen 
Sie mit einem guten Beispiel aktiv 
voran. Grüßen Sie sich gegenseitig 
und machen Sie den ersten Schritt 
aufeinander zu. Wenn Sie es nicht 
tun, geht ein Stück des „Spirit of  
Niederreutin“ langfristig verloren.
	   André Kette, 

Geschäftsführer



K5
Das Meisterwerk.

www.kiffe-golf.de

Der K5 ist ein technisches „Hole-in-one“ und für anspruchsvolle Golfer 
ein absolutes Muss: Kein anderer E-Trolley dieser Klasse ist derart komplett 
ausgestattet. Mit einzigartigem Fahrassistenz-System mit Geländesensoren.

Jetzt mehr erfahren:

87

Leading Golf Clubs Tee-Times 2018/19

G O L F A N L A G E

Die bereits auf der Mitglieder-
versammlung 2017 beschlossene 
Namensänderung von „Courses“ 
in „Clubs“, unterstreicht den Fo-
kus der Leading Golf Clubs auf 
die gelebte Clubkultur der 33 
Mitglieder. Im Fokus stehen die 
Betreuung der Mitglieder und 
die Gestaltung eines attrakti-
ven Clublebens in einer hoch-
wertigen Wohlfühlatmosphäre. 

Zwischen Mai und September unter-
ziehen sich alle Leading Golf Clubs 
sieben Mal einem „Mystery-Test“. 
Die Namensänderung wurde eben-
falls zum Anlass genommen, um den 
mittlerweile zehn Jahre alten Frage-
bogen grundlegend zu überarbei-
ten und ihn auf die zeitgemäßen 
Anforderungen in der modernen 
Golflandschaft anzupassen. Stets 
mit dem Ziel, einen sehr hohen Qua-
litätsstandard für Golfanlagen zu 
definieren. So wuchsen die Fragebe-
reiche von zehn auf 16 an und der 
Gesamtumfang der Fragen erweiter-
te sich auf 176.

Die wohl wichtigste Änderung liegt 
in den Antwortmöglichkeiten für 
die Mystery-Tester. So mussten in 
der Vergangenheit stets subjektive  
Empfindungen wie „sehr schön“ 

Bewertung der Golfanlage Domäne Niederreutin
Bereich Gewichtung Max Punkte LGC Schnitt GCDN Schnitt

Greens 10% 100 86% 88%

Abschläge 10% 100 89% 94%

Fairways 10% 100 88% 98%

Hindernisse 5% 50 82% 81%

Fixe Platzgegebenheiten 5% 50 91% 89%

Platzausstattung 5% 50 95% 85%

Übungseinrichtungen 5% 50 90% 83%

Service Golfplatz 5% 50 87% 85%

Sekretariat 10% 100 93% 86%

Golf-Shop 5% 50 92% 86%

Garderoben & Duschen 5% 50 94% 83%

Restaurant 15% 150 90% 82%

IT-Service 5% 50 93% 97%

Markenauftritt 2% 20 98% 100%

Subjektive & emotionale 
Eindrücke

0% 100 89% 89%

Image Golfclub 3% 30 72% 80%

Gewichteter Mittelwert 89% 91%

LIEBE ZUM DETAIL
IN DER SAISON 2018 ERLEBTE DIE LEADING-GEMEINDE  

EINIGE GRUNDLEGENDE NEUERUNGEN. 

LEADING GOLF CLUBS OF GERMANY E. V.

ERGEBNIS DES MYSTERY-TESTS 2018

oder „äußerst schön“ als Antwort 
durch einen Tester genutzt werden. 
Im neuen Fragebogen werden stets 
de facto Zustände anhand von objek-
tiven Bewertungsverfahren („sehr 
gut“, „bis auf 3 Ausnahmen sehr 
gut“, „nicht gegeben“) und harten 
Fakten („vorhanden/gegeben/ja“ vs. 
„nicht vorhanden/nicht gege-
ben/nein“) bewertet. Das „Lea-
ding-Jahr“ 2018 verlief für die 

Anlage Niederreutin sehr gut. Im 
Gesamtranking konnten wir die An- 
lage von Rang 28 auf Rang 10 ent-
wickeln. Was nichts weniger als das 
beste Jahr seit der Aufnahme in die 
Leading Golf Clubs in 2013 bedeu-
tet. Und vor allem dank unserer en- 
gagierten Mitarbeiter/innen und 
deren täglichem Antrieb, aus Liebe 
zum Detail zu arbeiten, möglich war.  

André Kette
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Ich verbringe beim Golfspielen  
so viel Zeit im Wald, dass  

ich schon sagen kann, welche 
Pflanzen essbar sind.

Golfgenuss Tee-Times 2018/19

Lee Trevino

GOLFGENUSS
LECKERE REZEPTE AUS  

DEM HOFGUT BONDORF

Zutaten
1 mittelgroßer Hokkaido, 
2 Zwiebeln, 2 l Wasser,
½ l Sahne, Curry,  
Kreuzkümmel und Cayenne-
pfeffer, Koriander nach  
Geschmack, Salz, Pfeffer,  
Muskat, etwas Öl 

Zutaten
75 g Butter, 105 g Kuvertüre,
1 Ei, 100 g Zucker, 1 Prise Salz,
 45 g Mehl, 60 g Nüsse 

So wird‘s gemacht 
Butter und 75 g Kuvertüre auf 
einem Wasserbad schmelzen. Ei, 
Zucker und Salz in einer Schüssel 
schaumig schlagen. Dann unter die 
Eimasse das gesiebte Mehl rühren 
und im Anschluss dann langsam die 
Schokoladen-Buttermasse unterhe-
ben. Nüsse und 30 g Kuvertüre grob 
hacken und ebenfalls in die Masse 
geben. 

Den fertigen Teig auf ein gefettetes 
und bemehltes Blech gießen. Ca. 20 
bis 25 Min. bei 180 °C im Ofen ba-
cken.

Zutaten
250 g Semmeln (5 altbackene, 
gewürfelt), 250 ml Milch
2 Eier, 1 EL Butter, 1 kleine 
Zwiebel (gehackt), Salz und 
Pfeffer, Muskat, 2 EL Petersilie 
(gehackt)

Zutaten
800 g Rehkeule oder Reh-
edelgulasch geschnitten, 2 
Stk. Zwiebeln, 2 Stk. Karot-
ten, ½ Stk. Knollensellerie, 2 
Lorbeerblätter, 1 EL Wachol-
derbeeren, 2 Stk. Nelken,  
1 TL Piment, 1 TL Pfeffer- 
körner, Salz, Pfeffer,
200 ml Rotwein, 100 g Wild- 
preiselbeeren, etwas Öl

Zutaten
1 kleiner Rotkohlkopf  
(ca. 700 - 800 g), 2 säuerliche 
Äpfel, z. B. Boskop, 1 Zwie-
bel, 2 EL Gänseschmalz, 3 – 4 
EL Apfelessig, ¼ l Apfelsaft,  
2 Nelken, 1 – 2 Lorbeerblät-
ter, Salz, Pfeffer, Zucker

KÜRBISCREMESUPPE

SCHOKOLADENBROWNIE

SEMMELKNÖDEL

REHRAGOUT APFELROTKOHL

So wird's gemacht
Den Hokkaido gründlich waschen, 
grob zerteilen und Kerngehäuse 
entfernen. Zwiebeln grob würfeln 
und in Öl glasig andünsten. Die 
Kürbisstücke nun zu den Zwiebeln 
in den Topf geben und mit Wasser 
bedecken. Kochen bis der Kürbis 
weich ist. 

Sahne und Gewürze zugeben und 
mit dem Mixstab fein mixen. Mit 
Salz und Pfeffer abschmecken.

So wird's gemacht
Milch und Gewürze gut mischen 
und in einem Topf zum Kochen 
bringen, über die Semmelwürfel 
gießen, ca. 20 min ziehen lassen.

Inzwischen Zwiebel fein hacken 
und in Butter glasig dünsten. Et-
was abkühlen lassen und über die 
Semmelmasse geben. 

So wird's gemacht
Das Fleisch in gleichmäßig große 
Würfel schneiden (ca. 2 cm).
Die Zwiebeln, Karotten und den 
Sellerie ebenfalls in Würfel schnei-
den, diese aber kleiner als das 
Fleisch, dadurch erleichtert sich die 
weitere Verarbeitung.

In einem großen Bräter das Öl er-
hitzen und das Fleisch kräftig an-
braten. Nun das Gemüse dazu ge-
ben und ebenfalls anrösten. Jetzt 

So wird's gemacht
Den Rotkohl putzen, vierteln und 
in feine Streifen schneiden. Die 
Äpfel und Zwiebel schälen und in 
Würfel schneiden. In einem Topf 
das Schmalz erhitzen, Apfel- und 
Zwiebelwürfel darin andünsten. 
Rotkohl und Essig unterrühren und 
den Apfelsaft (oder Wasser) zu-
gießen. Die Nelken und Lorbeer-
blätter hinzufügen und mit Salz, 
Pfeffer und Zucker würzen. Bei 
mittlerer Hitze zugedeckt etwa 50 
Min. garen. Zwischendurch umrüh-
ren, eventuell noch etwas Flüssig-
keit nachgießen.

können alle Gewürze dazu gege-
ben werden. Das Ganze mit Rot-
wein ablöschen und einreduzieren 
lassen. 

Die Preiselbeeren zugeben und mit 
Wasser auffüllen, bis das Fleisch 
bedeckt ist. Nun auf mittlerer Hit-
ze das Fleisch weich schmoren. Hin 
und wieder das Fleisch bewegen. 

Ist das Fleisch weich und zart den 
Bräter vom Herd nehmen. Mit ei-
ner Gabel oder Zange das Fleisch 
ausstechen (Fleisch aus der Sauce 
nehmen). 

Die Sauce durch ein Sieb in einen 
Topf passieren und auf mittlerer 
Hitze etwas einreduzieren. Ist die 
Sauce dick genug, mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Wenn man 
es süßer möchte, kann man noch-
mal Preiselbeeren in die Sauce ge-
ben. 

Zum Schluss das Fleisch wieder in 
die Sauce geben und nochmals er-
hitzen.

Petersilie untermischen. Alles gut 
vermengen. Mit feuchten Händen 
acht Knödel formen, dabei gut 
festdrücken und außen glätten, 
damit sie später nicht zerfallen.

Nun die Knödel in einem Topf mit 
köchelndem Wasser gar ziehen.

H I G H L I G H T SG O L F A N L A G E
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Unser herausragendes  
Greenkeeping-Team

Es gibt nichts Schöneres, als in einem  
tollen Flight zu spielen.

Jugendabschluss  
an Halloween



HIGHLIGHTS

DGV Zertifikat

GOLD
GOLF&
NATUR

92 93

HIGHLIGHTS

Nach der Amphibienwanderung mit 
dem NABU Mötzingen/Gäufelden 
Ende März bei noch recht kühlen 
Temperaturen, hielt der Frühling 
auf der Golfanlage Einzug: Die Golf-
saison fing im April mit einem Blü-
tenmeer an, und selten hat man 
unsere Obstbäume auf der Anlage 
so prächtig gesehen! Die Sommer-
monate waren nicht nur für Gol-
fer traumhaft schön - die Bienen, 
Schmetterlinge und Libellen fühlten 
sich ebenfalls pudelwohl.

Auch in diesem Jahr profitierten wir 
von unserer Kooperation mit der 
Sophie-Scholl-Grundschule. In den 
letzten drei Jahren konnten wir mit 
unserer Anlage viel von den Kindern 
lernen, und die Kinder hatten bei 
uns immer wieder Erlebnisse und 
Projekte, die für sie lehrreich und in-
teressant waren.

Im Juni trafen sich die Kinder an 
zwei Terminen, um die Molche aus 
ihrem Dorfteich, der durch den Neu-

bau der Grundschule weichen muss, 
auf unsere Anlage umzusiedeln. 
Ausgestattet mit Gummistiefeln und 
Keschern, „angelten“ die Kinder an 
diesen zwei Nachmittagen rund 70 
Tiere und setzten diese dann in un-
serem Teich an der B4 wieder ein.  

Das Highlight vor den Sommerferien 
ist die Natur-Schnitzeljagd. Dabei 
ging es für die Kinder einmal kreuz 
und quer über die Anlage und nach 
15 beantworteten Fragen gab es zur 
Belohnung noch ein kühles Eis.

Im Oktober stand die Apfelernte auf 
dem Plan. Da es durch den Frost im 
Frühjahr 2017 im vergangenen Jahr 
keine Äpfel und somit auch keinen 
Apfelsaft gab,  freuten sich die Kin-
der der Klassen 3 und 4 umso mehr 
darüber, dass sie in diesem Jahr wie-
der Äpfel ernten konnten. Insge-
samt 410 Liter konnten die Kinder 
aus den geernteten Äpfeln pressen 
lassen. Den Saft gibt es bei uns im 
Sekretariat zu kaufen. Unter dem 

Motto „Apfelsaft trinken und Gutes 
tun“ unterstützen wir mit dem Er-
lös des Apfelsaftes den Förderverein 
der Schule.

Die vielen kleinen Aktionen im Rah-
men des Golf & Natur-Programms 
werden nicht immer von allen wahr-
genommen. In diesem Jahr hat 
zum Beispiel Frau Gauss vom NABU 
Gäufelden unsere Kräuterwiesen 
untersucht und eine kleine Kräuter-
wanderung angeboten. Unser Im-
ker fühlt sich nach drei Jahren auf 
unserer Anlage richtig wohl und 
wünscht sich für 2019 einen länge-
ren Frühling damit es mehr Honig 
gibt. Unsere Greenkeeperin Renate 
Riechert hat uns - wie auch in den 
letzten Jahren - bei der Nistkasten-
reinigung unterstützt, ein Ereignis, 
auf das sich die Kinder im Frühling 
immer freuen.
Bleibt zum Schluss nur zu sagen: 
Genießt unseren schönen Platz und 
spielt mit einem offenen Auge für 
die Natur eure Golfrunden!

REKORTERNTE
FARBENFROHER FRÜHLING UND  

HITZEREKORD IM SOMMER

Carl von Linné

In den kleinsten Dingen  
zeigt die Natur ihre  

allergrößten Wunder.

Vogelkundliche Wanderung  
Sonntag, 17.03.2019 (9:00 Uhr)

Fledermausnacht 
Samstag, 27.07.2019 (21:45 Uhr)

„Die Natur im Wandel der Jahreszeiten“ –  
Termine werden auf der Homepage  
bekannt gegeben.

JETZT VORMERKEN FÜR 2019

Golf & Natur Tee-Times 2018/19

G O L F A N L A G E
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Ich wünschte, die Fairways  
wären schmäler angelegt,  

dann müssten alle aus dem  
Rough spielen, nicht nur ich.

Greenkeeping Tee-Times 2018/19

Severiano Ballesteros

GREENKEEPING
BERICHT

WASSER – EIN KOSTBARES GUT!

Nachdem uns das Wetter immer 
mehr Kapriolen beschert, wird es 
höchste Zeit, sich aktiv Gedanken 
zum Thema Wasser zu machen.

Ohne Wasser geht einfach gar 
nichts! Dies fängt schon bei der Ein-
saat an. Völlig vertrocknete Böden 
lassen sich gar nicht bearbeiten, ge-
schweige denn, dass eine Einsaat ge-
lingt. 

Sind die Flächen bearbeitet und zur 
Einsaat bereit, braucht es mindes-
tens in den Monaten April bis Sep-
tember täglich Wasser, um ein Kei-
men des Saatguts zu gewährleisten. 
In den anderen Monaten sind auch 
längere Pausen dazwischen mög-
lich, vorausgesetzt es ist eine Grund-
feuchte vorhanden. 
Auf vorhandenen Rasenflächen ist 
keine tägliche Wassergabe zwin-
gend nötig. Eigentlich gehen die 
Meinungen über die Handhabung 
der Wassergaben weit auseinander.

Wir schauen uns mal Greens und 
Tees an: Grundsätzlich ist es so, dass, 
je höher das Gras ist, weniger Was-
ser gebraucht wird. Denn Schatten, 
also auch höheres Gras lässt die 
Feuchtigkeit länger anhalten. Bes-
tes Beispiel, das jeder sehen kann, 
ist in diesem Jahr der Schatten der 
Bäume und Bepflanzungen. In de-
ren Schatten ist es bis heute trotz 
Trockenheit noch immer grün. 

Vielleicht müssen wir uns dem Trend 
widersetzen und gewisse Platzteile 
wieder höher schneiden. 

Bei Greens ist viel Schatten von Bäu-
men aber schädlich. Der Schatten 

begünstigt die Bildung von Pilz-
krankheiten. Da im Schatten bei 
den empfindlichen Gräsern der 
Greens eine Zeltbildung durch den 
Tau eine Treibhauskultur entste-
hen lässt.  Wenn wir von unserem 
Platz ausgehen, so steht uns, laut 
Genehmigung des Wasserwirt-
schaftsamts, eine Wassermenge 
von 38.000 m3 zu. Darüber hinaus 
gehendes Wasser muss als Trink-
wasser zugekauft werden. Dies 
treibt die Kosten für Wasser aller-
dings deutlich in die Höhe. Eigent-
lich sollte man dringend größere 
Wasserspeicher bauen, die in Tro-
ckenphasen, wie in diesem Jahr, 
genutzt werden können.

Im Vergleich mit anderen Clubs ha-
ben wir einen deutlich geringeren 
Wasserverbrauch. Durch eine tech-
nische Optimierung ist es uns gelun-
gen, Wasser einsparen zu können. 

Erste Verbesserung war die Umstel-
lung der Beregnungsanlage auf den 
Greens von Blocksteuerung (das  heißt 
alle Regner auf dem Green laufen 
gleichzeitig) auf Einzelsteuerung 
(das heißt jeder Regner läuft separat).
Unsere Greens sind alle grün. Bei 
den Tees ist noch einiges zu richten. 
Viele Positionen der Regner sind un-
glücklich gelegen. Und in Jahren wie 
diesem kommt dies voll ans Licht.

Gelernt hatten wir einmal, dass 
Green und Tee zunächst sehr gut 
durchnässt beregnet werden sollen 
und dann bis zum Eintritt der Welke 
weniger, also alle zwei, drei oder vier 
Tage, je nach Sonneneinstrahlung. 
Dazu bedarf es aber einer regelmä-
ßigen Gabe von Wasserentspannern 
(wie ein neutrales Geschirrspülmittel 
ohne Duftstoffe), sonst sind die Was-
sermengen nicht in den Boden zu be-
kommen, sie laufen oberirdisch weg. 

H I G H L I G H T SG O L F A N L A G E

Wer sich erinnern kann: Solche Prak-
tiken sind vor unserer Zeit, also vor 
dem Jahre 2000, angewendet wor-
den. 

Als ich das erste Mal diese Greens 
sah, war das kein schöner Anblick.  
Viele Greens hatten große Trocken-
flecken. Meine Taktik ist eine ande-
re: Bei großer Sonneneinstrahlung 
in den Monaten Mai, Juni, Juli und 
August gebe ich täglich angepasste 
Wassergaben, natürlich nur bei Ta-
gen mit viel Sonne, sonst der Wet-
terlage angepasst. Seither ist der 
Wasserverbrauch insgesamt gesun-
ken. Außerdem wurde der Leitungs-
druck erhöht. 

Damit hat sich eine deutlich bessere 
Verteilung ergeben. Jetzt wäre es 
noch nötig, das Produkt, sprich die 
Regnermarke, zu wechseln. Dies ist 
aber nur mit hohem finanziellem 
Aufwand möglich. Deshalb wird das 
gemacht, sobald ein Regner defekt 
wird.

Stiefkinder auf dem Platz sind in 
diesem Jahr die Fairways. Sie müs-
sen mit deutlich weniger Wasser 
auskommen als Green und Tee. 

Auf den Fairways sollten wir aus 
Pflegesicht eine höhere Schnitthö-
he anstreben. Viele Spieler freuen 
sich aber, dass ihr Ball unverhältnis-
mäßig weit rollt, wegen der ausge-
trockneten Böden. Zudem  wirken 
kurz geschnittene Fairways optisch 
beeindruckender, sind aber gegen-
über harten Trockenperioden viel 
anfälliger.  Mal sehen, was das 
nächste Jahr bringt.

Die Hoffnung ist groß, dass es vor 
Eintritt der Frostperiode noch genü-
gend regnet. Sonst weiß ich nicht, 
wie das neue Jahr werden soll. 

In der Hoffnung, dass sich alles 
noch oder wieder zum Guten wen-
det, erwarten wir einen Winter mit 
viel Regen und/oder Schnee.

Josef Reiß 
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Das Jahr 2018 war eines, das wir 
mit einiger Unsicherheit angefan-
gen haben. Denn wir hatten Gro-
ßes vor: ein zweiter Proshop in GC 
Schloss Monrepos und unser neuer 
Fitting-Van. Wir fragten uns, ob 
wir das tatsächlich schaffen wür-
den. Aber unser Team hat das ge-
schafft und wir freuen uns jetzt auf 
die etwas ruhigere Zeit im Herbst 
und Winter. Dann werden wir 2019 
wieder Vollgas geben.

Wir haben zwölf Fitting-Tage mit 
unseren eigenen Testschlägern 
und zehn Demodays mit unseren 
Partnerfirmen Callaway, Titleist, 
Mizuno, Cobra, Ping, Taylor Made 
etc. veranstaltet. Unsere Professio-
nals in Niederreutin und Monrepos 
haben rund 350 Fittings durchge-
führt. Wir sind der Meinung, dass 
man heutzutage Golfschläger nur 
mit einer Beratung direkt am Golf-
platz kaufen sollte. Unser Track-
man-Radar liefert zwar sehr viele 
Daten, aber das Gefühl und der 
Ballflug sind auch wichtig bei der 
endgültigen Entscheidung, wel-
cher Schläger passt. Wir denken, 
dass in 95 % der Fälle der Golfer 
selbst sagt, welcher Schläger bes-
ser ist. Letztlich spielt er/sie mit 
den Schlägern für die nächste Zeit.

Für uns Golf-Professionals ist es 
sehr wichtig, dass man nur das 
wirklich Nötige an Schlägern im 
Golfbag hat, und wir empfeh-
len auf jeden Fall eine Set Make 
Up-Beratung; hier messen wir bei 
jedem Schläger, wie weit der Ball 
fliegt und anhand dieser Infor-
mationen können wir einen pas-
senden Schläger empfehlen. Das 
macht das Spiel etwas leichter, da 
man weiß, wie weit die Bälle mit 
den jeweiligen Schlägern fliegen. 

Wir bekommen immer wieder tol-
le Feedbacks: In diesem Jahr war 
eines der besten, als wir einem 
Spieler 25 Meter mehr Carry pro 
Eisen ermöglicht haben. Vielleicht 
fragen Sie sich, wie wir das machen 
können. Eigentlich ist das relativ 
einfach: Sein alter Satz war sehr 
schlecht angepasst und mit unse-
rem Know-how war einfach zu er-
kennen, was notwendig war. 

Wenn Spieler alte Schläger haben, 
taucht immer wieder die Frage 
auf, ob die neuen Schläger wirklich 
so viel besser sind? Unsere Antwort 
darauf ist: „Teste mal etwas Neues 
alleine auf der Range und wenn du 
überzeugt bist, dann mach doch 
einen Termin mit uns aus“. Wir 
machen öfters Fortbildungen bei 
den Schlägerfirmen, um auf dem 
neuesten Stand zu bleiben. Wenn 
möglich gehen die Golf Pros natür-
lich mit.

Natürlich sind Schläger im Internet 
billiger, aber dreimal den falschen 
Schläger zu kaufen ist auch teuer. 
Wir bieten Fittings in allen Berei-
chen: Driver, Hölzer, Hybrids, Eisen, 
Wedges und Putter. Einer unserer 
Golfstore-Slogans lautet: „Golfers 
who know buy from their Pro.“ 
Eine schöne Zeit und bis bald!

Tony & Birgit Lloyd, 

Proshop-Team

Lloyd's Proshop Tee-Times 2018/19

GROSSE ZIELE
ZWEITER PROSHOP UND NEUER FITTING-VAN

LLOYD'S PROSHOP

HIGHLIGHTSG O L F A N L A G E
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ALTE UND NEUE MEISTER!

Traditionell am ersten Septem-
ber-Wochenende fand auch 2018 
die Clubmeisterschaft statt. Wobei 
in diesem Jahr erstmals die Jugend-
lichen ihre Meister in der Folgewo-
che ausspielten.

Bei Top-Bedingungen gingen am 
ersten Tag 73 Herren und 28 Da-
men, jeweils aufgeteilt in vier 
Altersklassen, an den Start. Auf-
fällig war, dass sich kaum Spieler 
mit einem Handicap von über 20  
an den Start wagten. 

Bei den Damen war Titelverteidi-
gerin Melissa Stierle nicht mehr am 
Start, da sie inzwischen für den GC 
Schönbuch spielt. Die mehrfache 
Clubmeisterin Vivi Bäumel musste 
sich der Konkurrenz aus der stark 
verjüngten Damenmannschaft stel-
len. Bis zur finalen Runde am Sonn-
tagnachmittag sah es so aus, als ob 

Natalie Hogh ihr den Titel streitig 
machen könnte. In der Finalrunde 
jedoch konnte sich Vivi klar durch-
setzen und ist mit jetzt sieben Titeln 
(4 x Damen, 3 x Jugend) die Re-
kord-Clubmeisterin.

Ein enges Rennen gab es bei den 
Herren. Favorit und Vorjahresmeis-
ter Dominik Grabherr enttäuschte 
vor allem in der ersten Runde, so-
dass er vor den finalen 18 Loch zwei, 
bzw. einen Schlag Rückstand auf die 
führenden Niclas Riegger und John-
ny Ladinig aufholen musste. Vor al-
lem Johnny Ladinig erwies sich als 
harte Nuss für den Favoriten. Erst 
mit einem Doppel-Bogey auf der 17 
und einem abschließenden Bogey 
verspielte unser Eigengewächs seine 
erste Meisterschaft bei den Herren. 
Mit 4 unter Par, und damit der bes-
ten Runde des Wochenendes, konn-
te sich Dominik Grabherr schließlich 

doch noch seine zweite Meister-
schaft sichern.

Neue Meisterin bei den AK 30 Da-
men wurde Jacqueline Jach, die sich 
mit 12 Schlägen Vorsprung gegen 
ihre Mannschaftskolleginnen Mar-
lies Arp und Nanni Glück durchset-
zen konnte. Und auch bei den AK 
30 Herren gab es einen neuen Titel-
träger. Konrad Duss behielt relativ 
deutlich die Oberhand gegenüber 
Michael Lorenz und Axel Kraus, 
während Titelverteidiger Jerome 
Norz nur Vierter wurde.

Für die wohl größte Überraschung 
sorgte Elsbeth Jörn bei den AK 
50 Damen. Sie setzte sich gegen 
die Favoritinnen Margrit Schiller 
und Cornelie Weiß klar mit sechs 
Schlägen Vorsprung durch. Vor-
jahressiegerin Antje Koral war 
nicht am Start. 

Clubmeisterschaften Tee-Times 2018/19

H I G H L I G H T S

CLUBMEISTER- 
SCHAFTEN 2018

Den Titel bei den 
Clubmeisterschaften 

zu verteidigen,  
ist ein gutes Gefühl. 

Vor allem wie ich  
gespielt habe, zeigt 
mir, dass ich mich in 

die richtige Richtung 
entwickle.

Dominik Grabherr
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Bei den Herren in dieser Altersklasse setz-
te sich Lothar Nüßle klar an die Spitze: 
Nach zwei Runden hatte er neun Schläge 
Vorsprung auf Vorjahressieger Karl-Heinz 
Henninger.

In der Altersklasse 65 dominierten eben-
falls die Favoriten. Im Gegensatz zum 
übrigen Starterfeld wurde hier die Final-
runde auf A/B und von gelben bzw. roten 
Abschlägen gespielt. Bei den Damen si-
cherte sich Katharina Wurtz ihren sechs-
ten Meistertitel. Bei den Herren siegte 
Peter Pressel, der mit acht Titeln nun Re-
kordmeister im GCDN ist.

Abgerundet wurde die Meisterschaft bei 
einer stimmungsvollen Abendveranstal-
tung, bei der die rund 100 Teilnehmer die 
Sieger und Platzierten ehrten.

H I G H L I G H T S

SIEGER 2018

Herren

Clubmeister Dominik Grabherr

2. Platz Johnny Ladinig

3. Platz Niclas Riegger

Herren – AK 30

Clubmeister Konrad Duss

2. Platz Michael Lorenz 

3. Platz Axel Kraus

Herren – AK 50

Clubmeister Lothar Nüßle

2. Platz Karl-Heinz Henninger

3. Platz Christian Kramer

Herren – AK 65

Clubmeister Peter Pressel

2. Platz Reinhard Weimer

3. Platz Horst Angerstein

Jugend – Männlich

Clubmeister Jonas-Benedikt Schorratz

2. Platz Benjamin Arp

3. Platz Milo Petkovic

Sieger  
Herren

Sieger AK 50  
Herren

Sieger AK 30  
Herren

Sieger Jugend 
männlich

Sieger AK 65  
Herren

Auch bei verregnetem Wetter war  
der Zuschauerandrang groß. 

Clubmeisterschaften Tee-Times 2018/19
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SIEGERINNEN  2018

Damen

Clubmeisterin Viviane Bäumel

2. Platz Natalie Hogh

3. Platz Jennifer Hilbert

Damen – AK 30

Clubmeisterin Jacqueline Jach

2. Platz Marlies Arp

3. Platz Nanni Glück

Damen – AK 50

Clubmeisterin Elsbeth Jörn

2. Platz Cornelie Weiß

3. Platz Margrit Schilller

Damen – AK 65

Clubmeisterin Kathrina Wurtz

2. Platz Magdalena Kohler

3. Platz Christa Bosch

Jugend – Weiblich

Clubmeisterin Jennifer Hilbert

2. Platz Natalie Hogh

3. Platz Clara Dürr

H I G H L I G H T S

Sieger  
Damen

Sieger AK 50 
Damen

Sieger Jugend 
weiblich

Die Clubmeister  
2018

Sieger AK 30 
Damen

Sieger AK 65 
Damen

Clubmeisterschaften Tee-Times 2018/19

In diesem Jahr fand zum ersten Mal die 
Clubmeisterschaft der Jugend an einem 
separaten Tag und damit in einem von 
der Clubmeisterschaft der Erwachsenen 
getrennten Turnier statt.

Bei idealen Wetterbedingungen hatten 
sich 22 Jugendliche zu dem Turnier am 
07.09.2018 angemeldet und gespielt 
wurde über 18-Loch.

Bei den Mädchen gewann Jennifer Hil-
bert überlegen mit 77 Schlägen vor Na-
talie Hogh (83 Schläge) und Clara Dürr 
(91 Schläge). Bei den Jungen wurde 
Jonas-Benedikt Schorratz seiner Favori-
tenrolle gerecht. Er siegte mit großem 
Abstand und 71 Schlägen vor Benjamin 
Arp (79 Schläge) und Milo Petkovic (80 
Schläge).

Alle Sieger freuten sich über ihre Sie-
gerpokale. Zusätzlich gab es noch Net-
to-Sonderpreise, die von der 0711 Crew 
gesponsert wurden. So durften sich die 
besten Netto-Spieler über einen Aufent- 
halt in einem Golf Camp in Portugal 
freuen.

Glückwunsch an alle Sieger sowie an 
die Gewinner der Sonderpreise und ein 
herzliches  Dankeschön den Sponsoren!
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DIE TEE-TIMES REDAKTION 
FRAGT NACH

Rund um den GCDN Tee-Times 2018/19

HIGHLIGHTS

RUND UM 
DEN GCDN

R U N D  U M  D E N G C D N
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WILLKOMMEN
WIR BEGRÜSSEN ALLE NEUEN MITGLIEDER, DIE WIR IM LAUFE  

DES JAHRES 2018 BEI UNS AUFNEHMEN DURFTEN. 

EINER FÜR ALLES.
 

WWW.HALD-GRUNEWALD.DE

HOTLINE: 07032 2705-0

Vertrieb Neu- & Gebraucht-
stapler, Lagertechnik, Arbeits-
bühnen & Teleskopstapler

Ausgezeichnete Service-
qualität & persönliche 
Beratung

Zahlreiche Mietstapler für 
Baustellen in ganz Europa 

Schnelle & kostengünstige 
Ersatzteilbeschaffung

EINER FÜR ALLES.
IHR PARTNER FÜR DIE REGION.

R U N D  U M  D E N G C D N

Neumitglieder Tee-Times 2018/19

Wolfgang Baltzer
Denis Beck
Martin Becker
Sandra Becker
Martin Bernhardt
Valentin Böttcher
Hannelore Brede
Carina Deuschle
Lisa-Michelle Deuschle
Brigitte Drasl
Andrea Eickhoff
Thorsten Friese
Sandra Fröhlich
Torsten Fröhlich
Kai Fuhrer
Pascal Gabsa
Heiko Grelle
Dana Victoria Hahn
Christian Heine
Florian Heiß
Jaxon Hellstern
Jeremy Hellstern
Gerd Henßler
Volker Herold
Patrick Hocker
Marileen Honold
Helena Hult
Günter Hutfles

Isabell Jay 
Klaus Jilg
Kristian Kemmler
Michael Kiechle
Joshua Klingler
Michael König
Patrick König
Louisa Krauß
Fabian Krieg
Dennis Krieg
Tomasz Krystosek
Ute Leiberich
Susanne Lupke
Alexander Lupke
Wolfgang Maier
Markus Mamoser
Thomas Merker
Wolfgang Monauni
Finley Muhl
Thomas Müller
Hannes Münster
Klaus-Peter Munzke
Dieter Nagel
Thomas Neuser
Ingeborg Nowakowski
Gerhard Pfäffle
Gerhard Priwitzer
Anna Rass-Mamoser

Hannelore Redl
Helmut Redl
Ellen Reichert
Thomas Renz
Niclas Riegger
Marion Röhlich
Pauline Röhlich-Mnisri
Maximilian Röhnert
Michelle Schaber
Peter Schmalz
Thomas Schüler
Irena Seeger
Karlheinz Seeger
Claas Emil Setzler
Jennifer Siedlok
Parmjeet Singh
Klaus Spießhofer
Rainer Stefanek
Hannes Stikel

Peter Stipanek
Ursula Stipanek
Andreas Teuscher
Yvonne Teuscher
Noée Teuscher
Alan Teuscher
Susanne Thümmel
Fatih Tunel
Leo Waechter
Didier Waechter
Jutta Weidner
Marlon Weißmann
Vincent Immanuel Wilhelm
Anette Willke
Dipl. Ing. Otto Wurst
Brigitte Young
Frank Zerrweck

Stand: 02. Nov. 2018
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Im Jahre 2018 veranstaltete der 
Golfclub Domäne Niederreutin 260 
Turniere (vorgabenwirksam und 
nicht vorgabenwirksam) mit 6.700 
Mitgliederrunden und 1.900 Gäste-
runden. Die fleißigste Turnierspie-
lerin spielte 45 Turnierrunden davon 
fanden zwölf Runden auf anderen 
Anlagen statt. Dabei verbesserte Sie 
ihr Handicap um 5 Schläge. 

Die Analyse aller gespielten Run-
den zeigt in der Statistik, dass man 
sein Handicap verbessert, wenn 
man möglichst viele vorgaben-
wirksame Runden spielt. Dabei 
überwiegt zwar prozentual die 
Anzahl der „Verschlechterungen“ 
dennoch schließen Vielspieler ab-
solut mit einem besseren Handi-
cap ab.

Wollen Sie also Ihr Handicap ver-
bessern, setzen Sie sich nicht zu 
sehr unter Druck – genießen Sie 
den Golftag als solchen. 

Der Erfolg kommt mit der Anzahl 
der Wiederholungen. Spielen Sie 
möglichst viele Runden, und ver-
gessen Sie nicht das eine oder an-
dere Training. 

Die folgenden Statistiken werten unabhängig von der Anzahl der gespielten Runden die  
TOP 10 der Handicap-Verbesserungen absolut und prozentual aus:

*Statistik ohne Mannschaftsspieler Damen und Herren

Zahlen, Daten & Fakten Tee-Times 2018/19

SCHLAG AUF SCHLAG 
DIE GRÖSSTEN HANDICAP-VERBESSERUNGEN 2018 IM ÜBERBLICK

ZAHLEN, DATEN & FAKTEN

Handicap-Verbesserung absolut*

Nr. 
Nachname,  
Vorname

HCP zum 
01.01.

HCP zum 
02.11.

Differenz
Differenz 

in %

1 Setzler, Daniel 54 19,8 34,2 63,33%

2 Keck, Frank 54 31,5 22,5 41,67%

3 Kammler, Finn 39 17,2 21,8 55,90%

4 Tang, Mila 34,5 12,8 21,7 62,90%

5 Monauni, Wolfgang 54 33 21 38,89%

5 Ruh, Irina 54 33 21 38,89%

7 Becker, Martin 54 33,5 20,5 37,96%

8 Gann, Andreas 43 23,3 19,7 45,81%

9 Buth, Florin 47 27,5 19,5 41,49%

10 Keck, Silvia 54 34,5 19,5 36,11%

Handicap-Verbesserung prozentual*

Nr. 
Nachname,  
Vorname

HCP zum 
01.01.

HCP zum 
02.11.

Differenz
Differenz 

in %

1 Setzler, Daniel 54 19,8 34,2 63,33%

2 Tang, Mila 34,5 12,8 21,7 62,90%

3 Kammler, Finn 39 17,2 21,8 55,90%

4 Edel, Marc 29,5 13,9 15,6 52,88%

5 Wekkeli, Kevin 15,6 8,3 7,3 46,79%

6 Arp, Benjamin 8 4,3 3,7 46,25%

7 Gann, Andreas 43 23,3 19,7 45,81%

8 Keck, Frank 54 31,5 22,5 41,67%

9 Buth, Florin 47 27,5 19,5 41,49%

10 Frontini, Angelo 32,5 19,6 12,9 39,69%

SPIELER DES JAHRES 2018
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TT: Unser ältester aktiver Golfer 
feiert noch in diesem Jahr seinen 
90. Geburtstag. Wir fragten ihn 
nach dem Grund, warum er noch 
immer mit solcher Begeisterung - 
meist zweimal pro Woche - zu den 
Schlägern greift?

RH: Diese Frage ist leicht zu be-
antworten!  Die Bewegung auf 
unserem wunderschönen, weitge-
hend naturbelassenen Platz, die 
Konzentration auf einen ordent-
lichen Schwung und ein vertret-
bares Ergebnis, das Gespräch mit 
Golffreunden, einfach die Begeis-
terung an unserem faszinierenden 
Golfsport - den man eben bis ins 
fortgeschrittene Alter betreiben 
kann - sind es, die Freude bereiten 
und gleichzeitig dazu beitragen 
gesund älter zu werden.

Natürlich ist es nicht immer leicht, 
die Rückenschmerzen und an-
dere Zipperlein zu überwinden 
und trotzdem die Energie auf-
zubringen, zu spielen. Als Dank 
dafür erfüllt einen spätestens 
auf dem Nachhauseweg – außer 
man hat miserabel gespielt –  
ein  körperliches Hochgefühl, Freu-
de und innere Zufriedenheit. Man 
hat wieder einen schönen sport-
lich aktiven Golftag in freier Natur, 

herrlicher Umgebung und meist mit 
netten Menschen verbracht, die ei-
nem gelegentlich noch im Detail er-
klären, wie sie jedes einzelne Loch 
gespielt haben ... Ach ja, und gesund 
war das Ganze dann auch noch!

TT: Wie sehen Sie unsere Golfan-
lage?

RH: Als einen Glücksfall für das ge-
samte Einzugsgebiet! Die Bahnen 
sind gelungen in die Landschaft 
eingebettet und wie das Clubhaus 
und die Driving Range sehr gut ge-
pflegt. Wir haben eine Vorstand-
schaft, die sich ehrenamtlich für 
Anlage und Club und damit für uns 
Mitglieder vorbildlich einbringt, 
eine erstklassige Golfschule mit 
Pros, die sich geduldig bemühen 
auch den Unbegabtesten das Gol-
fen beizubringen, im Sekretariat 
und in der Gästebetreuung eine 
Truppe, die wirklich alles tut, um 
unsere Wünsche zu erfüllen, einen 
gut sortierten Golfshop und dazu 
heuer eine gute Küche, die uns hof-
fentlich erhalten bleibt - mit einem 
Wort: alles was man von einer Spit-
zenanlage erwarten kann.

Ist trotzdem einmal etwas nicht in 
Ordnung oder entspricht nicht unse-
ren Vorstellungen, dann sollten wir 

nicht gleich meckern, sondern lie-
ber im Gespräch mit den Verant-
wortlichen versuchen, Abhilfe zu 
schaffen oder womöglich auch mal 
„hands on“ einen eigenen Beitrag 
leisten.

TT: Zum Schluss Ihre Empfehlung 
an unsere Mitglieder?

RH: Wenn es Ihnen gesundheit-
lich irgend möglich ist, bleiben Sie 
dran! Auch wenn es zwickt,  Golf ist 
ein Elixier für Körper und Seele … 
und fürs Älterwerden!

TT: Mit unseren besten Wünschen, 
dass wir Sie noch lange als aktiven 
Golfer begrüßen können, bedan-
ken wir uns für das aufgeschlosse-
ne und informative Gespräch.

ROLF HINDERER
EINEM LANGJÄHRIGEN MITGLIED

IM GESPRÄCH MIT

Mitgliederinterview Tee-Times 2018/19
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Restrukturierung mit aktivem Outplacement 
und Transfergesellschaft mit PMB

PMB unterstützt bei der Planung und Umsetzung von Restrukturierungs- und 
Outplacement-Maßnahmen. Dabei nutzen wir vor allem unsere Erfahrung
sowie unser Kontaktnetzwerk aus fast 20 Jahren aktivem Outplacement.
Wir begleiten den Mitarbeiter vom ersten Orientierungsgespräch bis hin
zum Arbeitsvertrag und der ersten Phase beim neuen Arbeitgeber.

Unsere Beratungsschwerpunkte sind:

 freiwillige Outplacement-Programme
 Sonderprogramme für ältere Mitarbeiter/ -innen
 Altersteilzeitprogramme
 Transferprogramme mit bzw. ohne Transfergesellschaft
 Aktive Vermittlung
 Existenzgründerberatung
 Qualifizierungsberatung

PMB International GmbH
Unternehmensberatung
Herrenberger Str. 122
71034 Böblingen
Tel.: +49 (0)7031 / 30999-0

info@pmbi.de • www.pmbi.de

"Seien Sie entschlossen! Ein falscher Entschluss ist

in der Regel weniger schlimm als Unentschlossenheit."

Bernhard Langer
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Michael Merk
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in der Regel weniger schlimm als Unentschlossenheit."

Bernhard Langer

Wir begleiten den Mitarbeiter vom ersten Orientierungsgespräch bis hin
zum Arbeitsvertrag und der ersten Phase beim neuen Arbeitgeber.

Herbert Merk

in seiner
schönsten Form.

Anbieter: Mineralbrunnen Teinach GmbH  ·  Badstraße 41  ·  75385 Bad Teinach  ·  www.teinacher.de

Anzeigen
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TT: Was gefällt Ihnen an der Anlage 
und dem GCDN? 
GP: Der GCDN ist für mich perfekt 
gelegen. Er ist wirklich der beste 
Platz im näheren Umfeld mit einer 
sehr gut gepflegten Anlage. Spiel-
möglichkeiten und Trainingsmög-
lichkeiten sind immer gegeben. Auf 
der Terrasse kann man gut entspan-
nen nach dem anstrengenden Spiel.

Ein großes Lob an die immer 
freundlichen und kompetenten 
Mitarbeiter des GCDN.

TT: Warum sind Sie im GCDN Mit-
glied geworden? 
NR: Ich habe mich für den GCDN 
entschieden, da dieser Golfclub mit 
den Übungsanlagen und seinen drei 
9-Loch Plätzen, den Clubs in der 
Umgebung überlegen ist. Darüber 
hinaus sind herausragende Trainer 
vertreten, die nicht nur die Mann-

TT: Warum sind Sie im GCDN Mit-
glied geworden? 
SB: Freunde von uns spielen seit 
drei Jahren auf der Anlage. Durch 
sie sind wir neugierig geworden 
und haben „geschnuppert“. Mitar-
beiter und Mitglieder haben uns als 
Einsteiger sehr herzlich empfangen. 
Und David hat uns in der Golfschule 
schon klasse Tipps gegeben.

TT: Was hat Sie von der Anlage 
überzeugt?
MB: Für Anfänger ist der Kurzplatz 
ideal zum Üben. Ebenso die Driving 
Range und das Trainingsareal. Die 
Anlage ist mit den drei unterschied-
lichen Plätzen sehr abwechslungs-
reich. Und die räumliche Nähe zu 
unserem Wohnort ist natürlich auch 
ein Vorteil.

GERHARD PRIWITZER

NICLAS RIEGGER

UTE LEIBERICH UND  
FRANK ZERRWECK

NACHGEFRAGT
MIT NEUMITGLIEDERN  

IM GESPRÄCH

H I G H L I G H T SR U N D  U M  D E N G C D N

2018 konnte der GCDN wieder 
zahlreiche neue Mitglieder auf-
nehmen. Doch wer sind die Neu-
en? Wie haben Sie die Liebe zum 
Golf entdeckt? Und wie haben Sie 
den Weg zum GCDN gefunden? 
Die TEE-TIMES-Redaktion hat sie-
ben neue Mitglieder im Interview  
befragt. 

ANETTE WILLKE 

TT: Wie sind Sie auf den GCDN  
aufmerksam geworden?
AW: Nach ersten Versuchen im Ja-
nuar auf einer Anlage bei Düssel-
dorf und der Anregung eines be-
freundeten Mitglieds des GCDN, 
habe ich im April die Platzreife hier 
gemacht. 
Danach habe ich zunächst den 6- 
Loch Kurzplatz und die Möglich-
keit der Schnuppermitgliedschaft 
über drei Monate genutzt.

TT: Warum spielen Sie gerne Golf?
AW: Der Sport hat mich vom ersten 
Moment an überrascht und sehr 
begeistert. Ich war nach 25 Jahren 
Laufsport auf der Suche nach einer 
neuen Herausforderung. 

TT: Was gefällt Ihnen beim GCDN? 
AW: Hier in Niederreutin herrscht 
eine angenehme, fast schon fa-
miliäre und sehr sportliche Atmo-
sphäre. Ich habe mich von Anfang 
an sehr wohl und aufgehoben ge-
fühlt. Jeder ist freundlich und hilfs-
bereit, die Anlage ist schön und 
gepflegt. Ich finde ganz besonders 

sind die 3 x 9 Loch Runden hervor-
zuheben, die immer wieder neue 
Kombinationsvarianten bieten. 
Auch die Driving Range und das 
Übungsgelände sind überragend.  
Ich freue mich auf das Wintertrai-
ning und bereits jetzt auf den Som-
mer 2019!

TT: Warum haben Sie nach Bondorf 
gewechselt?
UL: In erster Linie sind wir wegen 
der multivariablen 27 Loch hierher 
gewechselt! Die sensationell schön 
sind. Wir haben bisher nur freund-
liche und offene Flightpartner ken-
nengelernt. 

FZ: Wichtig war uns auch eine gute 
Gastronomie und ansprechende 
Clubräumlichkeiten. All das ha-
ben wir hier vorgefunden und sind 
glückliche Neumitglieder.

schaften auf ein neues spielerisches 
Niveau bringen, sondern alle Mit-
glieder des Vereins. 

Die Summe aus dem spielerischen 
Ehrgeiz, der Freundlichkeit aller Mit-
arbeiter und der hervorragenden 
Anlage macht den einzigartigen 
Flair dieses Golfclubs für mich aus.

SANDRA UND  
MARTIN BECKER
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GOLF TRAINIEREN IN DER  
PGA PREMIUM GOLFSCHULE
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linie) in den Boden zu treffen und 
erst nach dem Ball wieder aus dem 
Sand zu kommen.
3. Die Längenkontrolle wird über die 
Schwunggröße und die Geschwin-
digkeit gesteuert.

Vasco Kienle

Golfschule Spezialtraining Tee-Times 2018/19

Gestalte dein 
 Training schwie- 

riger als das 
Spiel selbst:

Wenn du auf 
der Driving Ran-
ge deinen Ab-

schlag trainieren möchtest, dann 
ist es hilfreich, die Übung schwie-
riger zu gestalten, als die Situation 
auf dem Golfplatz. Auf unserer 
Range gibt es verschiedene Entfer-
nungsschilder und circa 10 Meter 
rechts davon eine Reihe von Fah-
nen. 

Nimm dir 10 Bälle und schlag 10 
Drives in dieses sehr enge Fairway. 
Mach die Übung mit voller PreS-
hot-Routine vor jedem Schlag, über-
prüfe deine Ausrichtung und visuali-
siere dein Ziel sorgfältig. Notiere dir 

das Ergebnis und überprüfe deine 
Fortschritte. Auch wenn du anfangs 
nur 2 Drives innerhalb des Zieles 
landen kannst, wird dir das Fairway 
bei deiner nächsten Runde auf dem 
Platz schon viel breiter vorkommen!

Je öfter du diese Übung auf der Ran-
ge machst, desto sicherer werden 
deine Abschläge auf dem Fairway 
landen. Weite die Übung auch aus 
auf andere Schläger wie 3er Holz, 
Hybrids oder lange Eisen!

Um das Training auf der Range noch 
interessanter zu gestalten, stelle dir 
vor, bestimmte Löcher der Runde zu 
spielen, und versuche dem Ball die 
für den jeweiligen Abschlag vorteil-
hafteste Flugkurve (Draw/Fade) zu 
geben (z. B. Draw bei B2 oder Fade 
bei C8).

The more you practise – the luckier 
you get! 

Tony Lloyd

Gut gezielt und 
doch daneben, 

 denn: Der 
Schein trügt ...

Manchmal steht 
man beim Put-
ten am Ball und 

denkt: „Das passt!“ Dennoch trifft 
der Ball nicht das Loch. Dies kann 
an einer unsauberen Schwungbe-
wegung liegen, viel häufiger je-
doch an der falschen Ausrichtung.

Um diese zu überprüfen, kann 
man folgenden Test machen: Man 
steckt 5-15 Tees auf dem Grün in 

Ich denke drei 
Dinge sind be-
sonders wichtig 
zu wissen:

1. �Seine eigene 
Länge zu ken-
nen

2. ��Zu wissen, dass wir hier im Golf-
club hervorragende Übungs-
möglichkeiten haben.

3. �Zu wissen, dass wir fünf Ziele auf 
der Driving Range haben, hier 
kann jeder seine eigene Länge 
und Ausrichtung trainieren.

Wenn Sie dies über den Winter 
hinweg üben, wird es Ihr Golf-
spiel für die nächste Saison ver-
bessern!

David Pimlett

Der Bunker Drill 
für dein Training
SET UP:

• �Schlägerwahl 
LW oder SW

• �Schlagfläche 
geöffnet (Bild 1)

• leicht links der Fahne zielen (Bild 2)
• Füße festigen
• Balllage links der Mitte

DRILL:
1. Zunächst zeichnest du dir eine Li-
nie circa 5 cm (3-4 Finger breit) vor 
dem Ball in den Sand. (Bild 3) 
2. Beim Schlag ist es das Ziel,  mit dem 
Schläger an dieser Stelle (Sand

BUNKER DRILL

MEHR ZIELWASSER

ca. 20 m
ca. 25 m

ca. 40 m

TRAINING ADVANCED KENNE DEINE LÄNGE

TRAINER-TIPPS
VERBESSERN SIE MIT EINFACHEN  

TRAININGSÜBUNGEN IHR GOLFSPIEL.

HIGHLIGHTST R A I N I E R E N  &  S P I E L E N

Bild 1

Davids Tipp: Ziele  
auf der Driving Range

Tonys Tipp: Korridore auf  
der Driving Range

Bild 3

Bild 2

einer geraden Linie in den Boden. 
Zur besseren Unterscheidung kann 
man verschieden farbige Tees be-
nutzen oder sie in unterschiedlich 
hoch in den Boden stecken. Der 
Abstand der Tees ist frei wählbar.

Nun sucht man sich ein bestimmtes 
Tee aus und versucht, den Putter 
sauber auf dieses Tee auszurichten. 
Hierbei sollte der Abstand zum Tee 
mindestens 1,5 Meter betragen. 
Als Nächstes legt man ein Geodrei-
eck direkt vor die Schlagfläche. Die 
Mittellinie des Geodreiecks sollte 
nun direkt auf das zuvor ausge-
suchte Tee zeigen.

Hat´s geklappt?
Nico Meinhardt
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1982 gegründet, zählt der Golf-
und Landclub Schloss Liebenstein 
mit 1400 Mitgliedern zu den größ-
ten Golfclubs in Baden Württem-
berg. Geprägt von der Topogra-
phie des Neckarlandes und dem 
Renaissance-Schloss Liebenstein 
liegt er reizvoll, fast schon male-
risch eingebettet zwischen den für 
die Landschaft typischen Weinber-
gen und Wäldern.

30 Minuten von Stuttgart und 
Heilbronn gelegen mit  3 mal 9 Lö-
chern von total unterschiedlichem 
Charakter, teils hügelig, teils eben, 
von mehreren Wasserhindernissen 
durchzogen mit engen Spielbah-
nen entlang der Weinberge und 
großzügig angelegte Spielbahnen 
auf der Höhe mit einem herrlichen 
Fernblick, bietet die von Don Ha-
radine und Karl F. Grohs konzi-
pierte Anlage sowohl dem Könner 
wie dem Anfänger jederzeit eine 
spielerische Herausforderung. Sat-
te Fairways und spieltreue Grüns, 
eine großzügige Driving-Range 

und zwei gepflegte Putting-Greens 
runden das sportliche Angebot ab. 
Über 100 öffentliche und nicht öf-
fentliche Turniere werden jedes 
Jahr veranstaltet und Gäste sind je-
derzeit herzlich willkommen. Fünf 
Jugend- und neun Damen-/Herren-
mannschaften spielen in den Ligen 
des Golfverbandes und zeigen die 
sportliche Ausrichtung des Clubs. 
Doch auch der Hobbygolfer findet 
bei uns eine Heimat. Die Damen-, 
Herren- und Seniorengolfgrup-
pen bilden einen hervorragenden 
Rahmen für sportliche und gesell-
schaftliche Begegnungen.

Unsere nach dem Standard der 
PGA of Germany zertifizierte Golf-
schule mit fünf Professionals schult 
Anfänger, Freizeitgolfer und Liga-
spieler.  Zum Abschluss der Golf-
runde erwartet Sie im großzügi-
gen Clubhaus eine Gastronomie 
in einem angenehmen Ambiente 
mit einer vorzüglichen Küche. Ein 
Drink auf der sonnigen Terrasse mit 
herrlichem Blick auf den Golfplatz 

ist ein Muss nach jeder Golfrunde 
und ein perfekter Ausklang eines 
entspannten Golftages. Die Golf-
anlage, das benachbarte Schloss-
hotel und der renovierte Burgfried 
sind ein gelungenes Beispiel für 
eine große denkmalpflegerische 
Leistung, sportliche Freizeitgestal-
tung und kulturelles Engagement. 
Ein Besuch im Golf- und Landclub 
Schloss Liebenstein ist wie ein Ur-
laubstag im stressigen Alltag.

Von Stuttgart kommend erreichen 
Sie uns über die Autobahn A 81 
und nehmen die Ausfahrt  Mun-
delsheim. Dann weiter Richtung 
Kirchheim bis zur Abzweigung 
Neckarwestheim. Beim Kreisel am 
Ortsanfang von Neckarwestheim 
fahren Sie rechts und folgen dem 
Schild Schloss Liebenstein. So errei-
chen Sie nach kurzer Zeit mühelos 
den Golfclub.
Der Vorstand und die Mitglieder 
des Golf- und Landclubs Schloss 
Liebenstein freuen sich auf Ihren 
Besuch!

GOLF GENIESSEN 
IN WÜRTTEMBERGS MITTE

GOLF- UND LANDCLUB SCHLOSS LIEBENSTEIN E. V.

Golf- & Landclub Schloss Liebenstein

Sport - Freizeit -  
Begegnung 

HIGHLIGHTST R A I N I E R E N  &  S P I E L E N

WWW.GOLFCLUBLIEBENSTEIN.DE

Partneranlage Tee-Times 2018/19
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Aus Erfahrung kompetent.
Was zählt ist Ihr Erfolg.

 

Göttler Weine ... aus gutem Hause

Auf über 300 qm bieten wir Ihnen eine große Auswahl von Weinen aus den besten 
Anbaugebieten der Welt. Viele unserer Weine können direkt vor Ort probiert werden.

Darüber hinaus finden Sie bei uns ein vielfältiges Angebot an Whiskys und Grappe. 

Gläser & Karaffen von Riedel und Spiegelau, ausgesuchte Feinkostartikel sowie der  
individuelle Geschenkservice runden unser Angebot ab. 

Sie suchen einen bestimmten Wein oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Sprechen Sie uns einfach an – per E-mail oder telefonisch.

Gerne sind wir der Weinhändler Ihres Vertrauens.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Ihr Michael Göttler

Öffnungszeiten:
Di – Fr 9.30 – 12.30
und 14.30 – 18.30 Uhr,
Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Weinimport Göttler
Michael Göttler
Schießtäle 14
71083 Herrenberg

Tel. 0 70 32 - 2 34 34
Fax 0 70 32 - 28 83 28

info@goettler-weine.de
www.goettler-weine.de
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Auf den Golfplätzen der Welt fin-
det man meist das gleiche Bild: Sich 
nicht oder nur unzureichend auf-
wärmende Golfer! Im Profi-Golf-
sport schon lange angekommen, ist 
bei Hobby- und Freizeitspielern das 
Aufwärmen immer noch eine un-
liebsame „Zusatzbelastung“.

Um über Jahrzehnte eine kontinu-
ierlich gute Leistung im Golfspiel er-
bringen zu können und gleichzeitig 
körperliche Schäden zu verhindern 
oder zumindest zu minimieren, hat 
aus sportärztlicher Sicht das Auf-
wärmen folgende gesundheitliche 
und präventive Aspekte:
•	 �der Stoffwechsel und das 

Herz-Kreislaufsystem werden an-
geregt, sowie die mechanische 
Sensibilität der Wirbelsäule ver-
bessert

•	 �durch die Erhöhung der Kern-
temperatur erhöht sich die Leis-
tungsfähigkeit und es kommt zu 
erhöhter Elastizität der verschie-
denen Bindegewebsschichten 
(Muskeln, Bänder, Sehnen)

•	 �die Koordination verbessert sich 
im Allgemeinen

•	 �die Vorspannung der Muskulatur 
erlaubt „mehr Länge“ 

Die Schlägerkopfgeschwindigkeit 
steht in engem Zusammenhang mit 
der Rotation des Rumpfes. 

Das bedeutet, je besser sich der 
Rumpf drehen kann, desto mehr 
Kraft kann sich entwickeln. 

Es ist ein Trugschluss zu glauben, 
dass fehlendes oder falsches Auf-
wärmen keinen Einfluss auf ein 
erfolgreiches und gesundes Golf-
spiel hat. Ein richtiges Aufwärmpro-
gramm bereitet Muskeln, Gelenke 
und Bänder auf den Golfschwung 
vor. Und „warme“ Muskeln sind ge-
schmeidiger und elastischer.

Merke: keine Belastung des Be-
wegungsapparates, ohne diesen 
gründlich aufzuwärmen.
Statisches Stretching ist KEIN taug-
liches Aufwärmmittel. Es hat eine 
völlig andere biomechanische Be-
deutung. Ein dynamisches golfspe-
zifisches Durchbewegen vor dem 
Spiel ist zielführender. 

Dies kann sich wie folgt zusammen-
setzen: 
Übung 1: �leichte Laufübungen  

im Stand
Übung 2: �Schwungübung mit  

zwei Schlägern
Übung 3: �Balanceübung (spiral- 

förmiges Aufziehen)
Übung 4: �Jander-Multifunk- 

tionsübung
Übung 5: �Rumpfrotation mit  

zwei Schlägern

Gerne stehe ich Ihnen für einen 
gesunden Start in die neue Golf-
saison in einer Sonderaktion vom 
16.01.2019 bis zum 13.02.2019 mitt-
wochs von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
und samstags von 13:00 Uhr bis 
13:30 Uhr für ein golfspezifisches 
Aufwärmprogramm an der Driving 
Range zur Verfügung.

Ich freue mich auf Sie!  
Andreas Reinisch

FIT FÜR GOLF
DAS UNGELIEBTE WARM-UP – RICHTIG WICHTIG!

FITNESSCLUB & PHYSIO

Fitnessclub & Physio Tee-Times 2018/19
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G O L F S P E C I A L S

Catering gefällig?

Kontakt:

Telefon: 0711-169174-55
E-Mail: info@schraeglage.tv

Schräglage GmbH
Sigmaringerstr. 58
70567 Stuttgart

Genießen Sie die idyllische Atmosphäre des Hofguts Bondorf, feiern 
Sie in der VIP-Lounge des GAZI-Stadion oder in der Spielbank Stutt-
gart. Oder wir kommen zu Ihnen: Mit unserem Event-Catering-Team 
oder unserem Foodtruck sind Sie bei allen Anlässen bestens versorgt. 

Wir fi nden immer die passende Lösung!

In einer unserer exklusiven Locations oder bei Ihnen 

- Firmenevents 
- Event-Catering 
- Incentive Events
- Weihnachtsfeier

- Party/Fest organisieren  
- Hochzeit feiern  
- Geburtstagsparty 
- Foodruck mieten
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Volker Wirth 
Leiter Vermögensmanagement 
v 07031 77-1565

Eine überdurchschnittliche
Wertentwicklung erwirtschaften?
Das kann nicht jeder!

Wir schon – mit unserer Individuellen Vermögens-
verwaltung steht Ihnen ein Team erfahrener Wert- 
papierspezialisten zur Seite. Wir kümmern uns um 
Ihre Wertpapieranlage – nutzen Marktchancen und 
beobachten ständig die Entwicklungen an den inter-
nationalen Börsen. Wenn Sie also ein aktives Port- 
foliomanagement in professionelle Hände legen 
möchten – dann sind wir gerne für Sie da. Rufen Sie 
an. Ich freue mich auf das Gespräch: 07031 77-1565. 

* Mindestanlagevolumen 150.000 Euro. Es fallen Managementvergü-
tungen (all-in-fee) zwischen 0,8  % p. a., zzgl. MwSt. und 1,20 % p.a. 
zzgl. MwSt. an. Durch Kursschwankungen einzelner Wertpapiere oder 
der Wertpapiermärkte insgesamt können Anlageverluste entstehen.
Da Aktien sowohl das größte Gewinn- als auch Verlustpotential besitzen, 
ist das Risiko von Wertschwankungen und Kursverlusten umso größer, 
je höher der Aktienanteil Ihres Portfolios ist. Durch Investitionen in
Wertpapiere auf fremde Währungen lautend, könnten Währungsrisi-
ken entstehen. Diese Information kann ein Beratungsgespräch nicht 
ersetzen.
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Just how rough is the rough 
on this course?
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WENN SIE BEIM SPORT 
ZUERST AN FAIR PLAY 
DENKEN, SIND SIE BEI 
UNS GENAU RICHTIG.

DIE SERVICE-
QUALITÄT BEI 
WACKENHUT
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2018 | 2019

AK 30 Herren schaffen den  
Einzug in das Final Four.

S. 30

V E R E I N

So schön ist Niederreutin –  
Neumitglieder berichten.

 S. 113

R U N D  U M D E N  G C D N

G O L F S P E C I A L S

EIN AUSBLICK AUF 
DAS JUBILÄUMSJAHR
S. 14 

25 JAHRE  
NIEDERREUTIN 
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